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 3Die eGovernment-Medien

Das integrierte Cross-Media-Konzept für 
erfolgreiches Marketing im Public Sector
Mit dem Medienkonzept von eGovernment Computing 
erreichen Sie die Entscheider im Public Sector medien-
übergreifend und wirksam in den wichtigsten Phasen 
des Entscheidungsprozesses:
 
Print – Strategie
Online – Recherche
Events – Persönlicher Austausch
Services – Kontakt

Das flexible Konzept ermöglicht es Ihnen, Ihre spezi-
fischen Marketingziele erfolgreich und messbar zu er-
reichen. Sie erhalten dabei die größtmögliche Unter-
stützung eines professionellen und serviceorientierten 
Beratungsteams.

 •  Die Fachzeitschrift eGovernment Computing gibt  einen 
zuverlässigen und kompletten Überblick über aktuelle 
Technologien, Initiativen, politische Trends und rechtliche 
Vorgaben, die für den Investitionsbereich dieser Zielgrup-
pe maßgeblich sind. Sie bietet praxisbewährte Lösungs-
vorschläge und enthält wichtige  Informationen und An-
zeigen zur IT-Beschaffung im Public Sector.

•  Das Informationsportal eGovernment-Computing.de bringt 
alle wichtigen Informationen, die für IT-Verantwortliche 
im Public Sector ad hoc und in hoher Qualität online zur 
Verfügung stehen müssen: News, Whitepapers, Webcasts 
und Fallstudien sowie eine umfangreiche Anbieter-Daten-
bank. 

•  Die Vogel IT-Akademie veranstaltet 
jährlich den  eGovernment Summit.  
Hochrangige Vertreter aus Politik, 
Wirtschaft und Wissenschaft diskutieren 
aktuelle und strategische Themen zur 
Digitalisierung im Public Sector.
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IT-Trends 2020

Capgemini hat Füh-
rungskräfte aus der 
Verwaltung nach 
aktuellen IT-Trends 
befragt. 

3 IT-Fachkräfte

IT-Personal wird 
 händeringend ge-
sucht. Kann es das 
Fachkräfteeinwande-
rungsgesetz richten?

9 eHealth

Informationen, Lösun-
gen und Hintergründe 
zur Digitalisierung in 
Krankenhaus, Arzt-
praxis & Co.

15

Politik & Verwaltung
4 | Hessen nimmt 37 Millionen 
Euro für eGovernment in die 
Hand.

5 | Öffentliche Verwaltungen 
überdenken Verhältnis zu Bera-
tungsunternehmen.

6| NRW erweitert den Geltungs-
bereich seines eGovernment-Ge-
setzes und zieht wichtige Digita-
lisierungsvorhaben vor.

7 | Die KGSt unterstützt Kom-
munen bei OZG-Umsetzung mit 
einer neuer Plattform.

9 | Bundesdruckerei schult Ver-
waltungen in Sachen Sicherheit.

Praxis & Innovation
10 | Moderne Abfallwirtschaft 
durch „Waste Management 4.0“.

10 | Digitalfunk-Pager für frei-
willige Feuerwehren.

10 | Probleme bei der Nutzung 
von eGovernment-Services.

11 | Herausforderungen bei der 
digitalen Transformation in Be-
hörden.

12 | Ransomware-Alarm: Wie 
sich öffentliche Einrichtungen 
vor Cyberangriffen schützen 
können und welche Maßnahmen 
im Angriffsfall ergriffen werden 
sollten.

13 | Der eRechnungsgipfel in-
formiert über die Chancen der 
elektronischen Rechnung für 
Verwaltungen.
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In dieser Ausgabe

Das Internet hat auch seine dunk-
len Seiten. Attentäter verabreden 
sich im Internet und brüsten sich 
mit ihren Morden in sozialen Fo-
ren. Darauf reagiert nun auch die 
Politik – wie jetzt im Falle Meck-
lenburg-Vorpommerns – immer 
mehr. Bleibt die Frage, ob man 
nicht dabei nicht auch gelegent-
lich übers Ziel hinausschießt. 
Mecklenburg-Vorpommerns In-
nenminister Lorenz Caffier jeden-
falls hat – wie auch nicht anders 
zu erwarten – den Beschluss des 
Landtages zum Sicherheits- und 
Ordnungsgesetz Mecklenburg-
Vorpommern (SOG M-V) aus-
drücklich begrüßt: „Es ist die Ant-
wort auf das digitale Zeitalter und 
bringt mehr Sicherheit für Meck-
lenburg-Vorpommern. Polizei und 
Ordnungsbehörden erhalten die 
in der heutigen Zeit dringend not-
wendigen Möglichkeiten zur Ge-
fahrenabwehr, um in weiteren Be-
reichen präventiv handeln zu kön-
nen, in denen es ihnen bisher nicht 
möglich war. Damit kann die Po-
lizei noch effektiver Straftaten be-
kämpfen und so zum Beispiel 

Rechtsgüter wie Leib, Leben und 
Freiheit der Bürgerinnen und Bür-
ger in unserem Land noch besser 
schützen.“ Habe die RAF zu ihren 
Zeiten noch zum Telefon gegrif-
fen, so nutze der Terrorist von 
heute WhatsApp und Co, erklär-
te Caffier weiter. 
Diesem geänderten Nutzungsver-
halten müsse auch das Gefahren-
abwehrrecht Rechnung tragen. 
Früher habe sich ein potenzieller 
Bombenbauer die Bombeneinzel-
teile im Baumarkt zusammenkau-
fen müssen und konnte dabei ob-
serviert werden. Heute seien sol-
che Einkäufe über das Internet 
möglich. Deswegen müsse die Po-
lizei unter bestimmten Vorausset-
zungen zum Beispiel auch auf den 
PC oder das Smartphone von ver-
dächtigen Personen zugreifen 
können, so Caffier zur Begrün-
dung weiter.
Mit der Neufassung des SOG M-V 
sind zum einen die notwendigen 
Anpassungen aufgrund der Da-
tenschutz-Grundverordnung und 
die zwingend gebotene Umset-
zung der Richtlinie (EU) 2016/680 

im SOG M-V vorgenommen wor-
den. Darüber hinaus wurde die 
aktuelle Rechtsprechung des Bun-
desverfassungsgerichtes zur ver-
fassungsgemäßen Ausgestaltung 
eingriffsintensiver Befugnisse be-
rücksichtigt. Neben klarstellen-
den Regelungen sind auch zusätz-
liche Befugnisse aufgenommen 
worden, damit Ordnungsbehör-
den und Polizei mit Blick auf die 
aktuelle Sicherheitslage und den 
Stand der technischen Entwick-
lung weiterhin Gefahren effektiv 
abwehren können.
Wie es schon in anderen Bundes-
ländern möglich ist, soll auch die 
Polizei in Mecklenburg-Vorpom-
mern die Aufnahme einer Rechts-
grundlage zur Online-Durchsu-
chung sowie zur sogenannten 
Quellen-TKÜ erhalten, um unter 
engen Voraussetzungen in be-
gründeten Einzelfällen – etwa zur 
Abwehr terroristischer Gefahren 
– Daten erheben zu können.
Die Online-Durchsuchung unter-
liegt der vollständigen richterli-
chen Überwachung. Mit der On-
line-Durchsuchung werden – bei 

Bedarf auch über einen längeren 
Zeitraum – das Nutzungsverhal-
ten der Zielperson überwacht und 
der Zugriff auf gespeicherte In-
halte zum Beispiel auf PCs oder 
Tablets ermöglicht. So können ter-
roristische Strukturen aufgedeckt 
und Anschläge verhindert wer-
den. Aber auch bei rechtsextre-
mistischen Netzwerken kann die 
Online-Durchsuchung unter Um-
ständen nutzen.
Ob allerdings Ordnungsbehörden 
eine Festhalterecht im Rahmen 
einer Identitätsfeststellung zuge-
billigt werden muss – wie es das 
Gesetz nun vorsieht – ein Recht 
übrigens, das bisher nur Polizei-
behörden zustand, bleibt frag-
lich.  mk

Mecklenburg-Vorpommerns Antwort auf das digitale Zeitalter

Landtag beschließt neues 
Sicherheitsgesetz
Das Land Mecklenburg-Vorpommern hat ein neues Sicherheits- 
und Ordnungsgesetz verabschiedet. Mit der Gesetzesänderung 
sollen Justiz und Polizei fit für die Gefahren der Digitalisierung ge-
macht und zur verstärkten Gefahrenabwehr befähigt werden. 

Digitale Spaltung bleibt, 
Digitalisierungslust wächst

Die Initiative D21 hat ihren 
diesjährigen Digitalisierungs-
index vorgelegt. Im Vergleich 
zur Vorjahrsstudie wächst der 
Digitalisierungsgrad innerhalb 
der deutschen Bevölkerung 
nur von 55 auf gerade einmal 
58 von 100 möglichen Punk-
ten. Die Autoren der Studie se-
hen darin allerdings das Re-
sultat eines langfristigen po-
sitiven Trends. 
„Nach anfänglich geringer Dy-
namik steigt der Digitalisie-

rungsgrad seit 2017 merklich 
an, dieses Jahr um drei Punk-
te im Vergleich zum Vorjahr. 
Grund für den Zuwachs sind 
erstmals Steigerungen bei al-
len vier Subindizes: Zugang 
(+4 Punkte), Kompetenz (+3 
Punkte), Nutzungsverhalten 
(+4 Punkte) und Offenheit ge-
genüber digitalen Themen (+1 
Punkt)“, heißt es dazu vonsei-
ten der D21. 
Zudem seien 86 Prozent der 
deutschen Bevölkerung nun 
online, was einem Zuwachs 
von zwei Prozentpunkten ent-

spräche. Dabei zeige sich vor 
allem das mobile Internet als 
Treiber, so die Autoren der  
Studie. 
Dieses würde inzwischen von 
74 Prozent der Bevölkerung 
(+6 Prozentpunkte) genutzt. 
Nahezu jede Person zwischen 
14 und 59 Jahren sei online, 
die älteren Generationen ver-
zeichneten zudem große Zu-
wächse bei der Internetnut-
zung: 81 Prozent der 60 bis 
69-Jährigen und mittlerweile 
52 Prozent der über 70-Jähri-
gen seien inzwischen online. 

Nach wie vor haben jedoch Al-
ter, Bildungsgrad und Berufs-
tätigkeit einen deutlichen Ein-
fluss: Auch wenn Teile der äl-
teren Generationen aufholen, 
sind weiterhin die jüngeren 
Generationen digitalaffiner. 
Menschen mit einem höheren 
Bildungsabschluss haben mit 
einem Indexwert von 71 einen 
deutlich höheren Digitalisie-
rungsgrad als Menschen mit 
niedriger formaler Bildung (40).  
 mk

bit.ly/MehrzumIndex

Innenminister Lorenz Caffier 
schafft Grundlagen für die 
Online-Durchsuchung

Kurz gemeldet
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Mehr Informationen ... 

... zur Gesetzsänderung finden Sie hier

[ bit.ly/2UhnVNF ]
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eGovernment Computing bietet maßgeschneiderte, zielgerichtete Kampagnenplanung mit hoher Reichweite und geprüfter Qualität (IVW). Für das Erreichen Ihrer 
Kommunikationsziele greift eGovernment Computing auf ein umfangreiches Portfolio aus crossmedialen Kommunikationsformaten zurück. Dabei profitieren Sie als 
Werbekunde von einem herausragenden Mix aus innovativen und bewährten Kommuni ka tions formaten (Beispiele siehe Grafik).

Für jedes Ziel das passende Werbeformat

Werbeformate 
& Services
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Image/ 
Brand-Awareness • • • • • • • • • • • • • •
Produkt- und  
Lösungskompetenz • • • • • • • • • • • • • • •
Direkte Abverkaufs-
steigerung • • • • • • •
Face-to-Face- 
Marketing • •
Lead-Generierung • • • • • • •
Hohe qualifizierte  
Reichweite • • • • • • • • • • • • • •
• •hervorragend geeignet gut geeignet
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Unabhängigkeit

Open Source kann 
 dabei helfen, die digi-
tale Souveränität der 
Öffentlichen Verwal-
tung zu stärken.

3 DigitalPakt

Um die Fördermittel 
sinnvoll einsetzen zu 
können, braucht es IT-
Know-how bei Kom-
munen und Schulen.

11 SPEZIAL

Künstliche Intelligenz 
ist ein wesentlicher 
Bestandteil der Digi-
talisierung öffentlicher 
Einrichtungen.

19

Politik & Verwaltung
4 | Staatssekretär Dr. Markus 
Richter, neuer Bundes-CIO und 
Vorsitzender des IT-Planungsra-
tes, im Interview.

6 | Dr. Jan Thiele spricht im In-
terview über die Einführung der 
eRechnung in Bremen.

7 | Pure Storage hat unter dem 
Titel Smart Government eine 
Studie zur Verwaltungsdigitali-
sierung in Europa vorgelegt.

8 | Wie agil ist die deutsche Ver-
waltung?

9 | Berlin: Basisdienst Digitaler 
Antrag geht an den Start.

Praxis & Innovation
12 | eGovernment-Trends im 
Überblick.

13 | Microsoft und Open Source 
– wie passt das zusammen?

13 | Die milliardenschwere IT-
Konsolidierung des Bundes.

14 | Zehn Merksätze für elektro-
nische Rechnungen.

15 | Der Bundesdatenschutzbe-
auftragte hat seinen Tätigkeits-
bericht 2019 vorgelegt.

16 | Schleswig-Holstein setzt 
auf LibreOffice.

17 | Premiere für die „DMEA 
sparks“.

17 | eRezept: Die gematik hat 
Vorgaben zur Weiterentwick-
lung der TI veröffentlicht.
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Das Arbeitsprogramm „Bessere 
Rechtsetzung und Bürokratieab-
bau“ enthält 50 Maßnahmen, die 
sich die Bundesregierung für die 
laufende Legislaturperiode vor-
genommen hat. Den aktuellen 
Stand dieser Maßnahmen sowie 
die Be- oder Entlastungen für 
Wirtschaft, Bürger und Verwal-
tung durch diverse Gesetzge-
bungsinitiativen wurden nun in 
einem Jahresbericht zusammen-
gefasst.
Im September 2019 wurde das 
„Dritte Bürokratieentlastungs-
gesetz“ (BEG III) auf den Weg ge-
bracht, zum überwiegenden Teil 
ist es am 1. Januar 2020 in Kraft 
getreten, der Rest folgt bis Januar  
2022. Inhalte des BEG sind bei-
spielsweise das elektronische 
 Meldeverfahren bei der Arbeits-
unfähigkeitsbescheinigung und 
der digitale Meldeschein im Ho-
telgewerbe – in Verbindung mit 
dem elektronischen Personalaus-
weis. Zudem gibt es Erleichterun-

gen bei der Archivierung elektro-
nisch gespeicherter Steuerunter-
lagen. „Der Bürokratiekostenindex 
ist im Jahr 2019 um mehr als ei-
nen Prozentpunkt auf 98,63 zu-
rückgegangen und hat damit ei-
nen historischen Tiefststand er-
reicht“, heißt es im Bericht. 
2019 gab es zudem erneut eine 
Lebenslagenbefragung durch das 
Statistische Bundesamt, welche 
die Zufriedenheit der Bürger mit 
Dienstleistungen der Öffentlichen 
Verwaltung abklopft. Hinsichtlich 
räumlicher Erreichbarkeit, Ver-
ständlichkeit sowie des Vorhan-
denseins von eGovernment zeig-
ten sich Verbesserungen gegen-
über den Befragungen 2015 und 
2017, aber: „Je komplexer Vor-
schriften und Zuständigkeiten ge-
regelt sind, desto kritischer be-
werten Menschen ihren Kontakt 
mit der Verwaltung“, kommen-
tiert Staatsminister Dr. Hendrik 
Hoppenstedt im Vorwort des Jah-
resberichts. Es gebe „immer noch 

zu viele Regelungen, die zwar gut 
gemeint, in der Praxis aber nur 
mit großem Aufwand umzusetzen 
sind“. 
„Im Jahr 2019 hat die Bundesre-
gierung begonnen, sich der Digi-
talpolitik ressortübergreifend als 
Schwerpunktthema zuzuwenden“, 
heißt es im Bericht weiter. Der di-
gitale Wandel werde bürgerzen-
triert, gemeinwohlorientiert und 
basierend auf den Werten der frei-
heitlich demokratischen Grund-
ordnung gestaltet. Eine Weichen-
stellung sei die stärkere Koordi-
nierung der Digitalpolitik der 
Bundesregierung im Bundeskanz-
leramt mit inhaltlichen Schwer-
punkten und neuen Strukturen. 
Und: „Die Digitalisierung treibt 
die Bundesregierung an, auch 
selbst agiler, schlanker, effizien-
ter zu arbeiten.“ 
Der Kabinettsausschuss „Digita-
lisierung“ verfolgt die Fortschrit-
te der Bundesregierung, im No-
vember 2019 wurden Eckpunkte 

einer gemeinsamen Datenstrate-
gie verabschiedet. 
Natürlich stand auch das Online-
zugangsgesetz (OZG) im Fokus, 
das Verwaltungen dazu verpflich-
tet, ihre Dienstleistungen bis En-
de 2022 auch elektronisch anzu-
bieten. Dazu sollen die bisherigen 
Verwaltungsprozesse überprüft 
und entbürokratisiert werden. 
„Ein wesentlicher Aspekt ist hier-
bei, durch Verzicht auf fachlich 
nicht zwingend notwendige For-
merfordernisse und Nachweis-
pflichten eine medienbruchfreie 
Antragsabwicklung zu erreichen“, 
lautet die Maßgabe.  su

Status quo

To-do-Liste für mehr 
eGovernment 
Unnötige Hürden abbauen und Gesetze transparent gestalten – 
das sind die übergeordneten Ziele des 2018 beschlossenen Pro-
gramms „Bessere Rechtsetzung und Bürokratieabbau“. Die Bun-
desregierung hat nun zusammengefasst, wie nahe sie diesen Zielen 
im vergangenen Jahr gekommen ist – und, wie es um die Digita-
lisierung bestellt ist.

ITZBund stellt elektroni-
schen Aktendienst in der 
Bundescloud bereit

Nachdem das Formular-Ma-
nagement-System bereits An-
fang Juni an den elektroni-
schen Aktendienst des Bun-
des angebunden wurde, folgt 
nun der nächste Schritt: Die 
eAkte wird in der Bundescloud 
bereitgestellt.
Die eAkte Bund ist ein kom-
plexer Basisdienst zur elektro-
nischen Aktenführung, der je-
der Bundesbehörde durch das 
Informationstechnikzentrum 

Bund (ITZBund) zur Verfügung 
gestellt wird. Hierfür soll jede 
Behörde jeweils eine eigene 
Test-, Schulungs-, Integra-
tions- und Produktionsumge-
bung erhalten. Mithilfe einer 
klar definierten Cloud-Strate-
gie, die zahlreiche standardi-

sierte Prozesse umfasst, kön-
ne das ITZBund den rund 180 
Bundesbehörden den elektro-
nischen Aktendienst nun zen-
tral in der Bundescloud bereit-
stellen und betreiben.
„Durch die Bereitstellung der 
eAkte Bund als Software-as-

Service (SaS) über die Bundes-
cloud lassen sich die manuel-
len Administrationsaufwände 
durch einen hohen Automati-
sierungsgrad auf ein Minimum 
reduzieren“ erklärt das ITZ-
Bund. 
Der Rollout der genannten 
 Behörden-Umgebungen erfol-
ge in wenigen Schritten, so 
dass diese innerhalb weniger 
Stunden für die jeweilige Ver-
waltung in der Bundescloud 
verfügbar  seien. jm

www.itzbund.de

Dr. Hendrik Hoppenstedt, 
Staatsminister bei der 
 Bundeskanzlerin

Kurz gemeldet
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Status quo Bürokratieabbau

Den „Bericht der Bundesregierung zum Stand 
des Bürokratieabbaus und zur Fortent-
wicklung auf dem Gebiet der besseren 
Rechtsetzung  für das Jahr 2019“ gibt es 
online als PDF:

[ bit.ly/eGov-Status-quo ]
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eGovernment Computing informiert die IT- und 
 eGovernment-Entscheider in Bund, Land, Kom-
mune und in den öffentlichen Einrichtungen 
über alle fachlich relevanten Bereiche der 
 digitalen Informationsverarbeitung im Public 
Sector.

Die Publikation gibt einen zuverlässigen und 
kompletten Überblick über aktuelle Technolo-
gien, Initiativen, Trends und Vorgaben, die für 
den Investitionsbereich dieser Zielgruppe 
maßgeblich sind.

eGovernment Computing informiert umfas-
send, objektiv und aktuell über Produkte, bie-
tet praxisbewährte Lösungsvorschläge und 
enthält wichtige  Informationen und Anzeigen 
zur IT-Beschaffung im Public Sector. Vorteile, 
die sich auch in der hohen Leser-Akzeptanz 
widerspiegeln.

Dieses einzigartige, maßgeschneiderte redak-
tionelle Angebot, verbunden mit einer quanti-
tativ und qualitativ herausragenden Leser-
schaft, macht eGovernment Computing zu 
einem Top-Titel im Bereich von eGovernment,  
Verwaltungsdigitalisierung und öffentliche  
Sicherheit im Public Sector. 

Fazit: eGovernment Computing ist das Infor-
mationsmedium der Wahl, wenn es für die Ent-
scheider darum geht, IT-Produkte und -Dienst-
leistungen im  Public Sector zu beschaffen.
 

eGovernment Computing – maßgeschneidert für IT-Entscheider im Public Sector
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Im Fokus der Berichterstattung stehen die folgenden Themenbereiche:
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Politik & Verwaltung

Im Rahmen der Studie haben die 
Macher versucht, die aktuelle Si-
tuation möglichst präzise einzu-
schätzen. Das Ergebnis lautet: 87 
Prozent der befragten Kommunen 
und kommunalen IT-Dienstleister 
sehen sich ganz oder zumindest 
teilweise in einem Abhängigkeits-
verhältnis zu den großen Software- 
und Cloud-Anbietern. Ob es aller-
dings zulässig ist, aus dieser doch 
ziemlich subjektiven Einschätzung 
schon eine faktische Abhängigkeit 
abzuleiten, wie es die Studie tut, 
sei einmal dahingestellt. Auch 
wenn es dazu in der Studie heißt: 
„Auch für die kommunale Ebene 
kann daher die These gestützt wer-
den, dass eine Abhängigkeit – zu-
mindest nach Selbsteinschätzung 
der Beteiligten – von proprietärer 
Software gegeben ist, auch wenn 
aktuell kein Zeitreihenvergleich 
vorliegt.“
Ähnlich subjektiv geht es weiter, 
wenn es im nächsten Absatz heißt: 
„Inwiefern Handlungsbedarf be-
steht, ist auch davon abhängig, ob 
diese Abhängigkeit als Schmerz-
punkt für die Verwaltung bezie-
hungsweise das Rechenzentrum 
bewertet wird.“ Nun ist auch 
„Schmerz“ eine höchst subjektive 
Erfahrung. Was auch die Ergeb-
nisse der Studie widerspiegeln. 
Wiederum bejaht knapp die Hälf-
te, nämlich 49 Prozent, während 
35 Prozent der Befragten die Ab-
hängigkeit nicht als einen Schmerz-
punkt betrachten. 
Zu den weiteren Ergebnissen heißt 
es dann: „Das Ergebnis zeigt, dass 
circa 23 Prozent der Befragten die 
Abhängigkeit von Software- oder 
Cloud-Anbietern als 'sehr kritisch' 
bewerten, 35 Prozent bewerten sie 
als 'eher kritisch' und noch 29 Pro-
zent als 'teilweise kritisch'. Wäh-
rend die strategische Marktanaly-
se zur Reduzierung von Abhängig-
keiten auf Ebene des Bundes 
Abhängigkeiten insbesondere von 
Produkten der Hersteller Mi-
crosoft, aber auch von anderen füh-
renden Software-Anbietern, vor al-
lem Oracle und SAP betrachtet, 
wird aus den Freifeld-Kommenta-
ren und ‚Nutzerstimmen‘ zur Be-
fragung auf der kommunalen Ebe-
ne deutlich, dass Abhängigkeiten 

auch von Software- und Cloud-An-
bietern im Bereich der Fachverfah-
ren und dort durchaus auch von 
kleineren Anbietern gesehen und 
als kritisch eingestuft werden. 
Die Autoren ziehen daraus den 
Schluss, dass die enorme Breite 
und Vielfalt der eingesetzten Ap-
plikationen in den Kommunen ein 
Wesensmerkmal der kommunalen 
IT-Landschaft sei, die es in punc-
to ‚Digitale Souveränität‘ in den 
Blick zu nehmen gelte. Denn die-
se könne nicht nur durch US-ame-
rikanische Firmen, sondern eben-
so durch monopolartige, privat-
wirtschaftliche Strukturen 
bei kritischen Fachverfah-
ren gefährdet werden.
Dass sich zudem knapp ein 
Drittel dafür entschieden 
habe, die Abhängigkeit nur 
als „teilweise kritisch“ zu 
bewerten, impliziere zu-
dem, so die Autoren, dass 
Unterschiede in der Bewer-
tung der Abhängigkeit ge-
macht werden. Beispiels-
weise könnte die System-
relevanz einer Applikation 
ausschlaggebend dafür 
sein, dass eine Abhängig-
keit nicht in Kauf genom-
men wird. Auf der anderen 
Seite könnten die Akzep-
tanz und das gewohnte Ver-
halten der Nutzenden im 
Umgang mit der Software aus-
schlaggebend dafür sein, dass ei-
ne Abhängigkeit bewusst einge-
gangen, in ihrem Risiko bewertet 
und letztlich durch die Befragten 
nicht als kritisch eingestuft wird.

Gründe der Abhängigkeit

Präziser werden die Autoren, wenn 
es darum geht, die Ursachen die-
ser Abhängigkeit, zu fassen. Dazu 
heißt es in der Studie unter ande-
rem: „Insgesamt überwiegt die ho-
he Marktkonzentration als ein 
Grund für die Abhängigkeit von 
einzelnen Software- und Cloud-
Anbietern.“ Dies äußere sich in 
„Quasi-Monopolen“ dadurch, dass 
es keine echte Produktalternative 
am Markt gebe oder aber die Al-
ternativen aufgrund von „Quasi-
Standards“ nur unter erschwerten 

Bedingungen einsetzbar seien. Bei-
spiele für „Quasi-Monopole“ seien 
der Einsatz von Microsoft Office 
im Bereich der Office Suiten oder 
Microsoft Windows bei den Be-
triebssystemen. In der konsequen-
ten Forderung und Nutzung offe-
ner Standards sehen die befragten 
Kommunen und IT-Dienstleister 
eine Möglichkeit, diese Abhängig-
keit auf Dauer zu mindern. „Denn 
sie würden die Kompatibilitäten 
zu anderen Produkte erhöhen.“ 
Daraus wird in der Studie die For-
derung abgeleitet, dass Fachappli-
kationen beispielsweise nicht nur 

Standards von Microsoft, sondern 
auch offene Standards wie bei-
spielsweise das Open Document 
Format (ODF) unterstützen. In Be-
zug auf die kommunale IT-Land-
schaft sei zu beachten, dass es da-
rüber hinaus gerade im Bereich ei-
niger Fachverfahren eine sehr 
hohe Marktkonzentration gebe und 
sogar Abhängigkeiten von nur ei-
nem Anbieter. 
Weniger nachvollziehbar sind da-
gegen die folgenden Einschätzun-
gen der Befragten. Denn es wer-
den fast gleichauf Know-how, 
Kompetenzen und Gewohnheit der 
Nutzenden als ein Abhängigkeits-
grund bewertet. Es seien die hohe 
„Usability“ (Nutzerfreundlichkeit) 
und die gewohnte Oberfläche be-
kannter Anwendungen mit hohem 
Durchdringungsgrad, die viele heu-
te im Arbeitsalltag nicht mehr mis-

sen wollen. Dies übe einen Druck 
auf die kommunale IT aus – ist die 
Akzeptanz auf Seiten der Nutzen-
den doch letztlich ein wesentlicher 
Produktivitäts- und damit Erfolgs-
faktor. Ein wenig klingt das Argu-
ment wie die Beschwerde eines 
Fahrzeughalters, der eine hochmo-
dernes Fahrzeug will, aber sich da-
rüber ärgert, dass er das Motor-
management nicht mehr in die ei-
genen Hände nehmen könne.
Auch wenn die Argumentation der 
Befragten in Teilen also durchaus 
zweifelhaft ist, unbestreitbar ist, 
dass man sich durch den Einsatz 
von Open-Source-Software einen 
Hebel verspricht, um die Abhän-
gigkeit von einzelnen Anbietern 
wenigstens zu mildern. So verwun-
dert es auch nicht, dass deutlich 

über 60 Prozent der befragten 
Kommunen „eine bedarfsgerech-
te Recherche nach Lösungen 
durchführen und Open-Source-
Produkte im Zuge dieser Prüfung 
gezielt auf ihre Eignung prüfen und 
dann auch beschaffen. 
So gab rund die Hälfte der befrag-
ten Kommunen und Rechenzent-
ren an, dass Open Source für sie 
im Beschaffungs- und Vergabever-
fahren schon heute eine besonde-
re Rolle spielt. Knapp 40 Prozent 
der befragten Kommunen und Re-
chenzentren führt eine bedarfsge-
triebene Recherche nach Lösun-
gen durch. OSS wird im Zuge die-
ser Bemühungen schon auf ihre 
Eignung geprüft und gegebenen-
falls gezielt beschafft und einge-
setzt. Die Nutzerstimmen zur Be-
fragung zeigen, dass aktuell häu-

fig die proprietäre Software 
aufgrund einer höheren Funktio-
nalität („Usability“) und Kompa-
tibilität den Vorzug erhält. Sie im-
plizieren auch, dass es gerade für 
kleine Kommunen schwierig ist, 
einen Zugang zu Open-Source-Pro-
dukten zu erhalten. Gerade hier 
fehlen Know-how und Kapazitä-
ten für das Erproben, Weiterent-
wickeln und den Support. Hier bie-
tet der Einsatz proprietärer Soft-
ware Vorzüge. Gleichzeitig 
verdeutlichen diese Stimmen, dass 
ein sukzessiver, vermehrter Ein-
satz von OSS nur durch größere 
Zusammenschlüsse gelingen kann.

Fazit

Nach Ansicht der Verfasser laden 
die vorliegenden Umfrageergeb-
nisse dazu ein, Resümee zu ziehen. 
Denn die Angaben zu den Fragen 
hätten ein vielfältiges Meinungs-
bild zum Einsatz von Open-Sour-
ce-Produkten ergeben. Umso wich-
tiger sind daher auch die Folgerun-
gen, welche die Autoren aus den 
Studienergebnissen ableiten.  
So werde zwar die Dringlichkeit 
des Themas erkannt, aber ein Um-
stieg als schwer umsetzbar emp-
funden. Dazu heißt es: „Ein klares, 
einheitliches Bild 'pro' oder 'cont-
ra' Open Source gibt es unter den 
befragten Kommunen und Rechen-
zentren nicht. Wenngleich es be-
reits viele gute Beispiele für Open 
Source gibt, so verhält sich die in-
tensive Auseinandersetzung damit 
noch zögerlich. Für viele Verwal-
tungen stellt sich die Frage, wie ein 
dauerhafter Support und eine Wei-
terentwicklung der OSS gelingen 
kann.“ Auch daraus folgt, dass ein 
erfolgreicher Einsatz von Open 
Source nur gelingen kann, wenn 
die interkommunale Zusammen-
arbeit verbessert wird. mk

Open Source

Mehr Unabhängigkeit 
für Kommunen?
Die Voraussetzungen und Bedingungen der Digitalen Souveränität 
treiben derzeit die eGovernment-Macher um. Der Deutsche Städte-
tag, der Verband der kommunalen IT-Dienstleister, Vitako, und die 
Kommunale Gemeinschaftsstelle für Verwaltungsmanagement, kurz 
KGSt, haben auf Initiative des Bundesinnenministeriums (BMI) und 
des IT-Planungsrats eine Umfrage zum Open-Source-Einsatz in Kom-
munen vorgelegt. Unstrittig ist, viele Kommunen sehen sich in ei-
ner Abhängigkeitsbeziehung von den großen IT-Herstellern. Aber 
bietet Open Source wirklich einen Ausweg und ist die kleine Stu-
die mehr als ein bloßes Stimmungsbild?

Ist Open Source der Weg zu mehr digitaler Souveränität?
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35%
eher kritisch

29%
teilweise kritisch

23%
sehr kritisch 6% eher nicht kritisch

4%
keine Antwort

2% nicht einschätzbar

1% nicht kritisch

Bewertung der Abhän-
gigkeit von Software- 
oder Cloudanbietern
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Sachsens CIO Tho-
mas Popp zur Rolle 
von eGovernment in 
Corona-Zeiten.

Ein eGovernment-
Booster: das Kon-
junkturprogramm 
der Bundesregierung.

64

Weitere Informationen

Die komplette Studie finden Sie unter folgen-
dem Link

[ bit.ly/KummunalesOSS ]
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Praxis & Innovation

Während des Lockdowns und der 
Verknüpfung aus Präsenz- und 
Fernunterricht trat der mangeln-
de Digitalisierungsgrad an den ein-
zelnen Schulen gnadenlos zu Ta-
ge. Schulen, die bereits Laptop-
Klassen hatten, konnten hier ohne 
größere Probleme anknüpfen, doch 
das Gros der deutschen Bildungs-
einrichtungen saß zunächst auf 
dem Trockenen. „Viele Schulen, 
vor allem Grund-, Mittel- und Re-
alschulen, sind digital abgehängt“, 
meint Dr. Stefan Ried, Principal 
Analyst bei Cloudflight. „An Gym-
nasien scheint die Situation weni-
ger dramatisch zu sein, allerdings 
nur im Vergleich mit den bereits 
genannten Schulformen. Im inter-
nationalen Vergleich schneidet das 
deutsche Bildungssystem in Bezug 
auf Digitalisierung insgesamt eher 
schlecht ab.“

Bildungsbericht 2020

Der kürzlich veröffentlichte „Nati-
onale Bildungsbericht 2020“ un-
termauert diese Einschätzung: „Die 
technischen Voraussetzungen in 
den Einrichtungen sind oftmals 
nicht ausreichend, um die Lehr-
Lern-Gestaltung digital zu unter-
stützen und den Erwerb digitaler 
Kompetenzen zu ermöglichen. Im 
Bereich allgemeinbildender Schu-
len des Sekundarbereichs I besucht 
weniger als die Hälfte der Schüle-
rinnen und Schüler Einrichtungen, 
die über Lernmanagementsyste-
me (45 %), WLAN (26 %) oder in-
ternetbasierte Anwendungen für 
gemeinschaftliches Arbeiten (17 %) 
verfügen. Im internationalen Ver-
gleich sind deutsche Schulen da-
mit nicht anschlussfähig“, heißt es 
im Bericht.
Durch die bereitgestellten Mittel 
des „DigitalPakt Schule“ und wei-
terer Förderprogramme der Län-
der sei zwar ein Ausbau der IT-In-
frastruktur zu erwarten, aber des-
sen Erfolg hänge entscheidend von 
einem didaktisch sinnvollen und 
kritisch reflektierten Einsatz digi-
taler Technologien ab. „In den Bil-
dungseinrichtungen selbst werden 
digitale Medien bislang jedoch 
 häufig nur in einem begrenzten 
Spektrum eingesetzt – etwa als 
Hilfsmittel zur Rezeption von In-
formationen und weniger zur in-
dividuellen Förderung von Lernen-
den oder zur Unterstützung von 
kooperativen Lernsettings. Die ge-
ringeren Kompetenzen der Acht-

klässlerinnen und Achtklässler aus 
Familien mit niedriger sozialer 
Herkunft weisen darauf hin, dass 
für die Kompetenzentwicklung 
nicht entscheidend ist, in welchem 
zeitlichen Umfang, sondern mit 
welchem Anregungsgehalt digita-
le Medien genutzt werden“, erläu-
tern die Autoren des Bildungsbe-
richts.
Auch der Ruf der digitalen Helfer 
ist meist schlecht. Viele Lehrkräf-
te in allgemeinbildenden Schulen 
und an den Berufsschulen sind 
zwar der Auffassung, dass digitale 
Medien das Interesse am Lernen 
steigern könnten, „ein beträchtli-
cher Teil der Lehrkräfte spricht di-
gitalen Medien jedoch nicht das 
Potenzial zu, Lernergebnisse zu 
verbessern oder individualisiertes 
Lernen zu ermöglichen“.

IT-Kompetenz erwerben

Bereits im Lehramtsstudium, so 
der Bericht, spielen Digitalkompe-
tenzen bislang kaum eine Rolle. 
Nur fünf Länder hätten bisher ein-
heitliche Vorgaben erlassen, dass 
im Lehramtsstudium für den Pri-
mar- und Sekundarbereich I Ver-
anstaltungen zum Erwerb von 
Kompetenzen im Umgang mit di-
gitalen Medien anzubieten sind. 
Die Mehrheit der Länder bevorzu-
ge stattdessen sogenannte Lehrer-
fortbildungen.
Hier setzt das im März am Karls-
ruher Institut für Technologie 
(KIT) gestartete Projekt „digi-
MINT: digitalisiertes Lernen in der 
MINT-Lehrer*innenbildung“ an. 
In diesem Projekt werden in den 
MINT-Fächern Mathematik, In-
formatik, Naturwissenschaften und 
Technik digitale Unterrichtsein-

heiten entwickelt, erprobt, evalu-
iert und für den Transfer in die 
Praxis vorbereitet. In vier Projekt-
phasen werden zunächst reale und 
virtuelle Lernumgebungen einge-
richtet, sogenannte Makerspaces. 
Anschließend werden für die 
MINT-Fächer Unterrichtseinhei-
ten entwickelt und mit Schülern 
erprobt. Zuletzt werden Entwick-
lungen und Erkenntnisse nachhal-
tig in das Lehrangebot des KIT im-
plementiert sowie für den Trans-
fer auf andere universitäre und 
schulische Standorte vorbereitet. 
Das Projekt wird durch die Bund-
Länder-Initiative „Qualitätsoffen-
sive Lehrerbildung“ über vier Jah-
re gefördert. 
„Digitales Lernen – das hat sich in 
den Monaten des Lockdowns oft 
genug auf den eMail-Versand von 
Arbeitsblättern beschränkt. Dass 
Lehrkräfte einen virtuellen Klas-
senraum gestalten, in dem Schü-
lerinnen und Schüler sich mit den 
Lehrkräften treffen, war die abso-
lute Ausnahme“, kommentiert 
 Professor Alexander Woll, Projekt-
leiter digiMINT und Direktor des 
Instituts für Sport und Sportwis-
senschaft am KIT. „In digiMINT 
erweitern die angehenden Lehr-
kräfte ihr ‚digitales Repertoire‘. 
Den Kindern und Jugendlichen 
wird dies im traditionellen Prä-
senzunterricht ebenso zugutekom-
men wie in Online-Situationen.“ 
„Letztlich“, so Woll, „geht es darum,  
dass die Digitalisierung didakti-
sche Möglichkeiten hervorbringt, 
die es vorher nicht gegeben hat. 
Erklärvideos, Podcasts und Smart-
phone-Anwendungen schließen 
nicht nur an die Lebenswelt der 
Schülerinnen und Schüler an; sie 
haben auch das Potenzial, den 

Schulunterricht auf ein den heuti-
gen Anforderungen angemessene-
res Niveau zu heben. Nicht jeder 
Unterricht, in dem digitale Medi-
en eingesetzt werden, ist deswe-
gen ein besserer Unterricht. Ent-
scheidend ist, dass sie ‚richtig‘ ein-
gesetzt werden, nämlich technisch 
versiert, fachdidaktisch kreativ und 
bildungswissenschaftlich reflek-
tiert.“ Darüber hinaus erwarten 
Alexander Woll und die übrigen 
Verantwortlichen des am Zentrum 
für Lehrerbildung des KIT ange-
siedelten Projekts positive Auswir-
kungen auf die gesamte „Digitali-
sierungsbaustelle Schule“, denn: 
„Digitalkompetente Absolventen 
erzeugen digitalen Bedarf“. 

Die mangelnde IT-Kompetenz der 
Lehrer, Kommunen und Schulen 
ist, laut Dr. Ried, ein Grund, wes-
halb die 2019 bereitgestellten Mit-
tel aus dem DigitalPakt bislang nur 
zögerlich eingesetzt werden. 

Mittel aus dem DigitalPakt

Fünf Milliarden Euro wurden im 
vergangenen Jahr für Digitalisie-
rungsprojekte im Bildungsbereich 
ausgelobt, nach einem Jahr haben 
die Bundesländer davon gerade 
einmal 284 Millionen Euro bean-
tragt, 125 Millionen davon wur-
den bewilligt. „An Pädagogen wer-
den Ansprüche gestellt, denen nur 
wenige unter ihnen gerecht wer-
den können. Ihnen fehlt das Wis-
sen, welche Lösungen es auf dem 
Markt gibt und wie sie sinnvoll ein-
gesetzt werden können“, erklärt 
Ried weiter. 
Selbst die Schulen, die Geld in die 
Hand genommen haben und sich 
selbst als eher fortschrittlich anse-
hen, hätten allzu häufig nur in im-
mobile Smartboards oder Infor-
matik-Arbeitsplätze mit ortsfesten 
Desktops investiert, anstelle digi-
tale Lernplattformen einzuführen, 
die auch von zu Hause aus erreich-
bar sind. 
Und die kommunalen Schulbehör-
den stehen vor dem selben Prob-
lem, so Ried. „Auch dort arbeiten 
keine IT-Spezialisten und Digita-
lisierungsexperten. Dieser Mangel 
an Experten verzögert und bremst 
das Abrufen der Mittel aus dem 
Digitalpakt Schule. Behörden und 
Schulen wissen schlicht nicht, wo-
für sie die vorhandenen Mittel ein-
setzen könnten“, fasst Ried die Si-
tuation zusammen. Sein Lösungs-
vorschlag ist, die Schulen mit 

IT-Experten aus der Wirtschaft zu 
vernetzen. „Digitalisierungsexper-
ten sitzen nicht im Lehrerzimmer, 
sondern in Unternehmen. Sie ver-
fügen über die technische Kompe-
tenz, die den Schulen fehlt. Sie sind 
aber genauso wenig Pädagogen, 
wie die meisten Lehrkräfte Digi-
talexperten sind. Die Zusammen-
arbeit beider Gruppen ist deshalb 
der Schlüssel zur erfolgreichen 
Umsetzung von Digitalisierungs-
projekten im Bildungssektor“, so 
Ried.

Vernetzung

Eine Kooperation zwischen Bil-
dungseinrichtung und Wirtschaft 
habe für alle Beteiligten Vorteile: 
„Schulen erfahren Unterstützung 
in Sachen Software, Infrastruktur 
und Cloud-Services und können 
mit einem Partner an ihrer Seite 
eine verlässliche und leistungsfä-
hige Bildungsinfrastruktur aufbau-
en. Lehrer werden auf dieser Ba-
sis in der Lage sein, ihren Lehrauf-
trag mithilfe von digitaler Technik 
zu erfüllen sowie neue pädagogi-
sche und didaktische Konzepte zu 
entwickeln. Die kommende Gene-
ration Schüler wird durch moder-
ne Lernmethoden bestens auf den 
Einstieg ins Berufsleben und die 
digitale Zukunft vorbereitet. Auch 
Eltern erfahren Entlastung, da die 
Schule ihren Kindern mit einem 
funktionierenden digitalen Bil-
dungskonzept und dem Angebot 
digitaler Lernmöglichkeiten den 
Druck nimmt, selbst als Hobby-
Pädagoge auftreten zu müssen“, so 
Dr. Ried.
„Digitale Technologien können nur 
dann erfolgreich verankert wer-
den, wenn möglichst das gesamte 
Lehrpersonal in den Prozess ein-
gebunden ist. Ziel sollte sein, As-
pekte der Technik, der (Weiter-)
Qualifizierung und der Lehr-Lern-
Entwicklung in einem übergreifen-
den Medienkonzept zusammenzu-
führen und gemeinsam fortlaufend 
weiterzuentwickeln“, heißt es er-
gänzend im Bildungsbericht 
2020. su

Digitaler Unterricht

Digitalisierung der 
Schulen voranbringen
Im Lehramtsstudium spielen Digitalkompetenzen bislang kaum ei-
ne Rolle, und die Schulen und Behörden sind mit dem DigitalPakt 
oftmals überfordert. Ein Projekt am Karlsruher Institut für Techno-
logie will nun IT-Kompetenzen bei Lehrern aufbauen. Aber auch der 
fachliche Austausch mit der IT-Wirtschaft könnte Know-how für 
beide Seiten generieren. 

Um die Mittel aus dem DigitalPakt sinnvoll einsetzen zu können, braucht es IT-Know-how
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Microsoft und Open 
Source – wie kann 
das zusammen-
passen?

Datenschutz 2019: 
Ulrich Kelber erklärt, 
welche Themen ar-
beitsintensiv waren.
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Bildungsbericht 2020

Den kompletten Bericht „Bildung in Deutsch-
land 2020. Ein indikatorengestützter Bericht 
mit einer Analyse zu Bildung in einer digitali-
sierten Welt“ gibt es online als PDF hier:

[ bit.ly/Bildung2020 ]

DigitalPakt Schule

Was soll mit dem DigitalPakt erreicht werden? 
Wie viel Geld steht bereit? Wann und wie 
können Fördermittel beantragt werden? Das 
Bundesbildungsministerium gibt auf seiner 
Website Auskunft: 

[ bit.ly/Digitalpakt-Infos ]
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• IT & eGovernment Consulting
•  Verwaltungsmanagement  

& Anwendungen
• Digital Education
• Open Source
•  eAkte, Dokumenten-  

& Outputmanagement
•  Public IT-Security &  

Cyber Crime Protection
•  Smart Cities / Smart Country
• Datenmanagement & Analysen
• Best Practice
siehe auch 
4 Themenplan Seite 11 
4 Preise Seite 14

Praxis & Innovation
• Markt & Trends 
• Technik & Dienstleistung
• Best Practice
• Healthcare
•  Veranstaltungen
•  Fokus Kommune
•  Public Security



Mediadaten 2021 | Print  8

Empfängerstruktur

Branche

Kreis-/Stadt-/Gemeindeverwaltungen/Schulen 26%

Ämter/Behörden (Großbetriebe) 24%

eHealth (Krankenhäuser/-kassen/Gesundheitsbehörden) 17%

Systemhäuser / Hersteller / Agenturen 7%

Bauämter 5%

Gerichte (alle) 4%

Stadtwerke 3%

Arbeitsagenturen 3%

Hochschulen/Universitäten 2%

Finanzämter 2%

Verbände/Vereinigungen 2%

Rechenzentren 1,5%

Ministerien 1%

Sonstige 2,5%

Quelle: Leserdatenbank-Analyse eGovernment Computing, Oktober 2020

Cross-Media Kampagnenreichweite

Print

Leser/Ausgabe* 34.236

Online

Page Impressions** 127.141

Newsletter-Empfänger eGovernment Computing 11.746

Social Networks (Mitglieder)

Twitter 5.655

Xing-News 3.204

Facebook 1.607

LinkedIn 338

* verbreitete Auflage x LPA 3,2;  ** Quelle: IVW 07/2020
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Profil &  
Ressortstruktur

Print

Leseranalyse & 
-struktur

eGovernment Computing Leserstruktur

Welche Position nehmen Sie in Ihrer Verwaltung ein?

Amtsleiter 24% 
IT-Leiter 18% 
Leiter Verwaltung/Organisation 13% 
Bürgermeister 11% 
Geschäftsführer 5% 
IT-Sachbearbeiter 14% 
Sachbearbeiter 11% 
Gemeinderat 4% 

davon  
eGovernment-Beauftragte 61% 

Wie viele Mitarbeiter sind in Ihrer Behörde beschäftigt?

1 – 50 14% 
51 – 100 10% 
101 – 250 8% 
251 – 500 18% 
501 – 1000 10% 
Über 1000 39% 

Wie viele Mitarbeiter lesen eine Ausgabe von  
eGovernment Computing?

1 10% 
2 – 5 51% 
6 – 10 10% 
mehr als 10 22% 

Wie lange lesen Sie etwa in jeder Ausgabe  
eGovernment Computing?

Bis 15 Min. 37% 
16 bis 30 Min. 41% 
31 bis 45 Min. 18% 
46 Min. und länger 4% 



Mediadaten 2021 | Print  10

Quelle: Leserbefragung eGovernment Computing

Wie oft haben Sie die aktuelle Ausgabe genutzt?

1x 39% 
2x 31% 
3x 10% 
Öfter als 3x 18% 

Was geschieht mit Ihrem Exemplar nach der Lektüre? (Mehrfachnennungen)

Exemplar wird archiviert 31% 
Beiträge werden archiviert 12% 
Fachzeitschrift geht in Umlauf 51% 
Fachzeitschrift wird entsorgt 14% 
Keine Angaben 4% 

Wie bewerten Sie die Themenwahl in eGovernment Computing?

 eGovernment Computing ... trifft zu trifft selten zu trifft nicht zu 

 ... enthält wichtige Anzeigen für die IT-Beschaffung 74% 14% 12%

 ... berichtet objektiv und sachlich 82% 14% 2%

 ... informiert umfassend über neue Technologien 63% 37% 0%

 ... informiert umfassend über die politische Entwicklung 71% 27% 2%

 ... bietet konkrete Lösungsvorschläge 79% 18% 3%



Formate & Preise  
Redaktioneller Teil

Formate & Preise
Marktübersicht

Lösungspartner Beilagen & Sonder- 
werbeformen

Technische Daten &
 Datenanlieferung

 11

Profil &  
Ressortstruktur

Print

Erscheinungs- & 
 Themenplan

Leseranalyse & 
-struktur

Erscheinungs- und Themenplan 2021

Ausgabe ET AS DU eGovernment Spezial Messen & Kongresse

02/21 25.01. 11.01. 15.01. Kommunales eGovernment
03/21 22.02. 08.02. 12.02. Cloud & IT-Infrastruktur
04/21 29.03. 15.03. 19.03. eHealth 13.04. – 15.04. DMEA
05/21 26.04. 12.04. 16.04. IT & eGovernment Consulting
06/21 25.05. 10.05. 14.05. Verwaltungsmanagement  

& Anwendungen
14.06. – 16.06.  Zukunftskongress, Berlin

07/21 21.06. 07.06. 11.06. Digital Education 22.06. – 24.06. Learntec, Karlsruhe
08/21 19.07. 05.07. 09.07. Open Source
09/21 23.08. 09.08. 13.08. eAkte, Dokumenten- &  

Outputmanagement
21.09. – 23.09. Intergeo, Hannover

10/21 27.09. 13.09. 17.09. Public IT-Security &
Cyber Crime Protection

eGovernment Awards 2021
12.10. –14.10. it-sa, Nürnberg

11/21 25.10. 11.10. 15.10. Smart Cities / Smart Country 26.10. – 28.10. Smart Country Convention, 
Berlin

12/21 22.11. 08.11. 12.11. Datenmanagement & 
Analysen

eGoverment Summit 2021

01/22 13.12. 29.11. 03.12. Best Practice

ET = Erscheinungstermin 
AS = Anzeigenschluss und Anlieferung SPEZIAL 
DU = Druckunterlagenschluss fertige Anzeigen

 eGovernment Computing Media-Update.
Möchten Sie regelmäßig über aktuelle  
Media-Angebote und Erscheinungstermine 
der aktuellen Schwerpunkt-Themen und 
Sonderpublikationen informiert werden?  
Bestellen Sie kostenlos das Media-Update 
von eGovernment Computing:  
harald.czelnai@vogel-it.de

Alle Messetermine nach Angaben der Veranstalter, ohne Gewähr.  
Aktuelle Veranstaltungshinweise finden Sie jederzeit im Internet unter 
www.eGovernment-Computing.de
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Anzeigenformate redaktioneller Teil

Heftformat: 
310 x 470 mm 

Satzspiegel: 
280 x 440 mm

Achtung: 
Ganzseitige Anzeigen bitte im 
Heftformat 310 x 470 mm 
inklusive 15 mm umlaufendem 
Rand anliefern. Es sind keine 
Anschnitt-Formate möglich.

Anzeigensonderfomate auf 
Anfrage.

Geeignete Anzeigenformate 
erhalten Sie auch als 
Advertorial. 
Fragen Sie Ihren Account 
Manager.

1/1-Seite
280 x 440 mm

Inselanzeige  
(nur Fokus Kommune)
groß 100 x 100 mm 
klein 50 x 50 mm

A4 Seite
210 x 297 mm

1/2 Seite quer
280 x 220 mm

1/2 Seite hoch
140 x 440 mm

1/5 Seite quer
280 x 88 mm

1/5 Seite hoch
52 x 440 mm

Ihre Marketing-Ziele:

9 Image/Brand-Awareness

9 Spezifische Themenkompetenz

9 Direkte Abverkaufssteigerung

9 Hohe qualifizierte Reichweite

2/5 Seite quer
280 x 176 mm

2/5 Seite hoch
109 x 440 mm
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Profil &  
Ressortstruktur

Print

Formate & Preise  
Redaktioneller Teil

Erscheinungs- & 
 Themenplan

Preise redaktioneller Teil Mengen- & Malstaffel

Anzeigenseiten Grundpreis ab 3-mal ab 6-mal ab 9-mal ab 12-mal ab 18-mal

A
n

ze
ig

en
 4

c 1/1 Seite 8.900,– 8.633,– 8.455,– 8.010,– 7.565,– 7.298,–

A4-Seite 6.400,– 6.208,– 6.080,– 5.760,– 5.440,– 5.248,–

1/2 Seite 6.000,– 5.820,– 5.700,– 5.400,– 5.100,– 4.920,–

2/5 Seite 4.100,– 3.977,– 3.895,– 3.690,– 3.485,– 3.362,–

1/5 Seite 2.900,– 2.813,– 2.755,– 2.610,– 2.465,– 2.378,–

Insel auf                  groß

Fokus Kommune     klein

1.500,– 1.455,– 1.425,– 1.350,– 1.275,– 1.230,–

1.000,– 970,– 950,– 900,– 850,– 820,–

Umschlagseiten Grundpreis ab 3-mal ab 6-mal ab 9-mal ab 12-mal ab 18-mal

4c U4 / U2 (1. bis 3. Buch) 10.300,– 9.991,– 9.785,– 9.270,– 8.755,– 8.446,–

Ressort-Start (1/5 quer) 4.600,– 4.462,– 4.370,– 4.140,– 3.910,– 3.772,–

Mengenstaffel – Ganzseitige Formate

ab 3 Seiten 5%

ab 6 Seiten 10%

ab 9 Seiten 15%

ab 12 Seiten 18%

ab 18 Seiten 20%

Malstaffel – Seitenanteilige Formate

ab 3 x 3%

ab 6 x 5%

ab 9 x 10%

ab 12 x 15%

ab 18 x 18%

Die genannten Nachlässe vom Grundpreis gelten bei Abnahme innerhalb eines Jahres.  
Alle Preise in €, zzgl. MwSt.
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C O M P U T I N G

Kommunales 
eGovernment

Spezial – Verlagssonderveröffentlichung

eID

Portal- 
Verbund

Verwaltungs- 
management

eAkte

Virtuelle Poststelle

GIS
OZG-Umsetzung

eIDAS

XStandards

eVergabe

Personalwesen

Smart  
City

Single Digital Gateway

Fachanwendungen

* Diese Angaben sind Mittelwerte, abhängig von Grafik-/Bildmaterial ändert sich die platzierbare Textmenge 
entsprechend. Detaillierte Angaben erhalten Sie auf Anfrage.

eGovernment SPEZIAL Preis

4c Startanzeige 280 x 323 mm, ca. 6.000 Zeichen ohne Leerzeichen mit einem Bild* 7.500,–

1/1 Seite ca. 280 x 440 mm, ca. 8.800 Zeichen ohne Leerzeichen mit einem Bild* 5.500,–

1/2 Seite ca. 280 x 195 mm, ca. 3.200 Zeichen ohne Leerzeichen mit einem Bild* 3.000,–

1/3 Seite ca. 280 x 127 mm, ca. 2.000 Zeichen ohne Leerzeichen mit einem Bild* 2.000,–

Verlagssonderveröffentlichung eGovernment Spezial

Jeden Monat greift eGovernment Computing ein Spezialthema aus der IT im Public Sector im Rahmen einer 
Verlagssonderveröffentlichung heraus (siehe auch Themenplan auf Seite 11).
Das Thema knüpft durch ein eigenes Titelbild nahtlos an das zweite redaktionelle Ressort Praxis & Innovati-
on an.  Unmittelbar nach Erscheinen Ihres Beitrags in der Printausgabe wird er auf eGovernment-Compu-
ting.de veröffentlicht.

Präsentieren Sie hier Ihre Lösungskompetenz in Form eines Fachbeitrags oder Case Study, einer Produktvor-
stellung oder Interview. Die Inhalte in dieser Verlagssonderveröffentlichung sind kostenpflichtig, unterschei-
den sich aber deutlich von den regulären Anzeigenpreisen.

Ihr Vorteil:

9  Veröffentlichung auf eGovernment- 

Computing.de nach Erscheinen der 

Printausgabe
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Formate & Preise
Marktübersicht

1/1-Seite
280 x 440 mm

1/2 Seite quer
280 x 220 mm

1/2 Seite hoch
140 x 440 mm

Startseite
280 x 323 mm

Format eGovernment 
Marktübersicht

Grundpreis ab 3 mal ab 6 mal ab 9 mal ab 12 mal ab 18 mal

4c 1/1 Seite 1.700,– 1.649,– 1.615,– 1.530,– 1.445,– 1.394,–

1/2 Seite 990,– 960,– 941,– 891,– 842,– 812,–

Startseite (280 x 323 mm) 3.000,–

U4 (280 x 440 mm) 3.000,–

Technische Daten und Datenan lieferung wie 
eGovernment Computing, redaktioneller Teil.

Alle Preise in € zzgl. MwSt.

Der eGovernment Computing Anzeigenteil ermöglicht 
Ihnen groß zügige Werbeauftritte in einem der größten 
vertikalen IT-Märkte Deutschlands. 

Dieser Anzeigenteil, der in eGovernment Computing in-
tegriert ist, erreicht schnell, unkompliziert und effizient 
die IT- und eGovernment-Entscheider in der Öffentli-
chen  Verwaltung.

Nutzen Sie die Gelegenheit, um offensive Preis- und 
Produktanzeigen in einer plakativen Größe und Anspra-
che im Public Sector zu veröffentlichen. 

Preiswert ganz groß rauskommen

Ihre Marketing-Ziele:

9 Direkte Abverkaufssteigerung

9 Hohe qualifizierte Reichweite

Anbieter &  
Bezugsquellen

C O M P U T I N G

Marktübersicht

Seien Sie live dabei
am 30. September 2020

Jetzt kostenlos
anmelden:

codia – Ihr Spezialist für die digitale Verwaltung.

codia Software GmbH | Edisonstraße 2 | 49716 Meppen | Telefon 05931 93980 | www.codia.de

codia
DMSforum

2020

Einfach digital.
Wir verlegen unser Event ins Web.

©
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Von Consulting über eAkte bis Cloud – das Branchen listing der IT-Anbieter für den Public Sector 
stellt einen umfassenden Überblick der verschiedenen Produktgruppen dar und ermöglicht  
Ihnen als Anbieter eine dauerhafte und preisgüns tige Präsenz in Ihrem spezifischen  
Kunden umfeld. 

Die Lösungspartner für den Public Sector

Die Governikus KG ist ein 
führender Anbieter von IT-
Lösungen für den gesamten 
Zyklus elektronischer Kom-
munikation von der Authentisierung 
über den sicheren Datentransport bis 
hin zur Beweissicherung elektronischer 
Daten. Gesetzeskonformität, Sicherheit und Innovation stehen 
für das in Deutschland und EU agierende Unternehmen im  
Vordergrund.

Governikus KG

Ansprechpartner: 
Stefan Rauner 
Hochschulring 4 
28359 Bremen 
Tel. 0421/20495-0 
Fax 0421/20495-11 
kontakt@governikus.de 
www.governikus.de

Der Marktführer für kommunale Software: 
Die AKDB bietet Entwicklung, Pflege und 
Vertrieb qualifizierter Lösungen für alle Be-
reiche der Kommunalverwaltung. Zur Ange-
botspalette gehören im BSI-zertifizierten Re-
chenzentrum gehostete Fachverfahren für das Finanz-, Personal-, 
Verkehrs-, Sozial- und Grundstückswesen. Das Bürgerservice- 
Portal ist die bundesweit modernste und reichweitenstärkste  
E-Government-Plattform für Online-Verwaltungsdienste.

AKDB

Hansastraße 12-16, 
80686 München 
Tel. 089/5903-1533  
Fax 089/5903-1845 
presse@akdb.de 
www.akdb.de

KOMPLETT-DIENSTLEISTER

Lösungspartner
C O M P U T I N G

www.egovernment-computing.de/datenbanken/firmen/

Die codia Software GmbH ist ein im 
eGovernment-Bereich spezialisierter  
Anbieter von DMS-Lösungen mit fachver-
fahrensspezifischen Anbindungen für  
die öffentliche Verwaltung. Die eingesetz-
ten d.gov I Lösungen werden auf Basis  
des d.3ecms der d.velop AG realisiert  
und basieren auf dem Organisationskon-
zept „Elektronische Verwaltungsarbeit“.

codia Software 
GmbH 

Sprechen Sie uns an! 
 
Edisonstraße 2 
49716 Meppen 
Tel. 05931/9398-0  
Fax 05931/9398-25 
info@codia.de  
www.codia.de

Mit der Lösungsplattform VIS-Suite zählt 
die PDV GmbH zu den renommiertesten  
E-Akte-Anbietern in Deutschland. Die mit 
dem E-Akte-Platin-Award 2016, 2017, 2018 
und 2019 ausgezeichnete Produktfamilie hält Module gemäß dem 
Organisationskonzept E-Verwaltung bereit und ist in Bundesbehör-
den, Landes- und Kommunalverwaltungen sowie im kirchlichen Um-
feld, in der Polizei und in der Justiz erfolgreich im Einsatz. Das stan-
dardbasierte System erlaubt eine schnelle und allen voran wirt-
schaftliche Umsetzung der E-Verwaltung.

PDV GmbH

Haarbergstraße 73 
99097 Erfurt 
Tel. +49 361 4407 100 
Fax. +49 361 4407 299 
info@pdv.de

DMS, WORKFLOW UND ARCHIV

Unsere Stärke liegt in der   
Lösung komplexer Aufgabenstellungen für 
unsere Kunden. Seit über 20 Jahren reali-
sieren wir erfolgreich große IT-Projekte in 
der öffentlichen Verwaltung und der Wirt-
schaft. Neben der Beratung, der Entwick-
lung und dem Betrieb sind die fachlichen 
Schwerpunkte • Digitalisierung,   
• eHealth, • Finanzen / ePayment,   
• eGovernment, • eRechnung.

Schütze AG

Ansprechpartner:  
Martin Rebs 
Knesebeckstraße 1  
10623 Berlin 
Tel. 030/31 80 509-00 
rebs@schuetze.ag  
www.schuetze.ag

CONSULTING

20,5 Millionen Kunden in Deutsch-
land vertrauen bereits auf PayPal, 
denn sie bezahlen weltweit einfach, 
sicher und schnell. Bieten auch Sie 
Ihren Bürgern ein neues Maß an Ser-
vice und entlasten Sie Ihre Mitarbei-
ter. Mit PayPal können Dienstleistungen im Verwaltungsbereich 
online, mobil und rund um die Uhr bezahlt werden.

PayPal Deutschland 
GmbH

Ansprechpartner: PayPal 
E-Government-Team 
Marktplatz 1 
14532 Kleinmachnow 
verwaltung@paypal.com 
www.paypal.de/ 
verwaltung

E-PAYMENT

Interessiert? 

Hier können Sie sich  
in die Liste der Lösungspartner eintragen lassen:

Tel. 0821/2177-212 oder -182

Fabasoft ist als Produktanbieter und bei 
der erfolgreichen Umsetzung der Partner 
für die öffentliche Verwaltung. Nahezu 
drei Jahrzehnte Erfahrung in Sachen  
E-Government-Lösungen machen die  
Fabasoft eGov-Suite zu einem führenden 
Produkt im deutschsprachigen Raum. Fle-
xible Nutzungsformen und die Integration in den Standardarbeits-
platz sorgen für hohe Anwenderzufriedenheit. Die Fabasoft eGov-
Suite unterstützt alle Module des Konzepts E-Verwaltungsarbeit.

Fabasoft  
Deutschland GmbH

THE SQUAIRE 13,  
Am Flughafen 
60549 Frankfurt/Main 
Tel: +49 69 6435515-0 
Fax: +49 69 6435515-99 
egov@fabasoft.com 
www.fabasoft.com

ELEKTRONISCHE VERWALTUNGSARBEIT

procilon – Technologie für  
Informationssicherheit  
und Datenschutz
Der Name procilon steht seit mehr als 
15 Jahren für sichere Softwaretechno-
logie in der öffentlichen Verwaltung. 
Heute nutzen mehr als 600 Kommunen, 
Landes- und Bundesbehörden procilon-
Software und strategische Beratungs-
leistungen für sicheres E-Government

procilon IT-Solutions 
GmbH

Ansprechpartner:  
Falk Gärtner 
Leipziger Straße 110 
04425 Taucha 
Tel. +49 34298 4878 31 
Fax +49 34298 4878 11 
anfrage@procilon.de 
www.procilon.de

IT-SICHERHEITSTECHNOLOGIE

Als Softwarehersteller der SAP-zertifizier-
ten xSuite® bieten wir für Kommunen und 
Kernverwaltungen eine standardisierte, 
SAP-integrierte Lösung zur Rechnungsein-
gangsverarbeitung. Angesprochen werden 
die SAP-Module FI, MM, PSM und PSCD so-
wie der DZ-Kommunalmaster. Auch XRech-
nungen werden digital angenommen und automatisiert verarbeitet.

xSuite Group 
GmbH (vormals WMD)

Ansprechpartner: 
Torge Link 
Hamburger Str. 12 
22926 Ahrensburg 
Tel. 04102/883825 
Fax 04102/883812 
info@xsuite.com 
www.xsuite.com

E-GOVERNMENT & DIGITALISIERUNG

Mit innovativen Lösungen, praxisorientier-
ter Qualifizierung und hoher Beratungs-
kompetenz ist PROSOZ Herten seit drei 
Jahrzehnten das führenden Software- und 
Beratungshaus für kommunale Verwaltun-
gen. Als Vordenker für die Digitalisierung 
in den Kommunen stehen wir Ihnen als  
strategischer Partner zur Seite.

PROSOZ Herten 
GmbH

Ansprechpartnerin:  
Andrea Forst 
Ewaldstraße 261 
45699 Herten 
Tel. 02366/188-419 
Fax 02366/188-111 
a.forst@prosoz.de 
www.prosoz.de

eGoverment stellt höchste Ansprüche an 
den Datenschutz. Die Public Cloud ist hier 
nur das Vorbild, nicht die Lösung für die 
Digitalisierungsprojekte von Bund, Ländern 
und Gemeinden. Nach diesem Vorbild bringt 
Nutanix die Cloud und alle ihre Vorteile wie 
Einfachheit, Skalierbarkeit und Performance 
in die Rechenzentren von Ministerien und 
Behörden.

Nutanix Germany 
GmbH.

Ansprechpartner:  
Frank Gramüller 
Sales Manager  
Public Sector, CE 
Mies-van-der-Rohe-
Str. 6  
80807 München 
Tel. 089/255 52 898  
contact-de@nutanix.
com 
www.nutanix.de

Seit 2000 bieten wir innovative Lösun-
gen zur Digitalisierung des Antragswe-
sens. Unser „Antragsmanagement 4.0“ 
und die passenden Infrastruktur- und 
Fachschnittstellen für medienbruchfreie 
Prozesse, in Verbindung mit unserem 
rechtssicheren sowie barrierefreien Ver-
lagssortiment, überzeugen derzeit mehr 
als 2.200 kommunale Kunden.

Form-Solutions 
GmbH

Ansprechpartner: 
Olaf Rohstock 
Bahnhofstraße 10 
76137 Karlsruhe 
Tel 0721/7540550  
Fax 0721/754055-717  
info@form-solutions.de 
www.form-solutions.de

Die DATEV eG un-
terstützt Kommu-

nen, Versorgungs- und Entsorgungs-
betriebe, Kurverwaltungen, Kirchen, 
Kammern sowie weitere öffentliche 
Einrichtungen mit Lösungen rund um 
Finanzwesen und Personalwirtschaft, 
mit Cloud-Lösungen sowie mit einem 
auf die jeweiligen Prozesse abgestimm-
ten Dokumenten-Managementsystem.

DATEV eG

Ansprechpartner:  
Alexander Mathiowetz 
Paumgartnerstraße 6 -14 
90329 Nürnberg 
Tel. +49 800 011-4348 
public-sector@datev.de 
www.datev.de/public-
sector

Automatisierte E-Mail-Kommunikation  
entlastet Ihre Mitarbeiter und sorgt für 
mehr Bürgernähe. Seit über 20 Jahren legt 
AGNITAS höchsten Wert auf Datenschutz 
und Sicherheit. Zahlreiche Organisationen 
und Verwaltungen vertrauen auf unsere 
ISO-zertifizierte Software in den Varianten:  
 
• Lizenz  • SaaS (Cloud)  • Hybrid-Lizenz  • OpenSource

AGNITAS AG

Ansprechpartner:  
Alexander Franz 
Werner-Eckert-Str. 6 
81829 München 
Tel. 089/55 29 08-73 
afranz@agnitas.de 
www.agnitas.de/
verwaltung

Das Open Source Framework Limbas ist  
ein webbasierter und lizenzkostenfreier  
Access-Ersatz. Mit Basisfunktionalitäten 
wie DMS, Berechtigungen, Mandantenfä-
higkeit u.v.m lassen sich Fachverfahren der 
öffentlichen Verwaltung effizient umset-
zen. Das ergänzende Dienstleistungsange-
bot macht die Limbas GmbH zu Ihrem kompetenten Partner.

LIMBAS GmbH

Ansprechpartner:  
Martina Hatzinger 
Marketing & Vertrieb 
Sommerfeld 49 
82041 Oberhaching 
(0)89 / 490 26 85 -0 
vertrieb@limbas.com 
www.limbas.com

Alle Preise in € zzgl. MwSt. Mustereintrag

Anbieterprofil Leistungen Preis/Jahr

Print-Profil
•  Adresse, Logo (5 x 5 cm), Kontaktdaten, Kurzporträt,  

Ansprechpartner mit Foto
1.300,–

Premium-Profil
(siehe Seite 29)

• Logo
• Alle Kontaktdaten
• Ausführliches Anbieterprofil
• Hervorgehobenes Listing in der Datenbanksuche
• Bei Aktualisierung hervorgehobenes Listing auf der Startseite
• Management/Ansprechpartner mit Foto
• Produkt-Showroom mit Fotos
•  Möglichkeit zur Veröffentlichung von weiterem Bildmaterial
•  Verschlagwortung zu für Ihr Unternehmen relevanten Themen-

kanälen
•  Zuspielung von Beiträgen über Ihr Unternehmen
• Einbindung von Unternehmensvideos
• Veröffentlichung von relevanten Themen im Event-Kalender
• Zuspielung Ihrer gehosteten Whitepapers und Webinare

2.000,–

Komplett-Profil • Print- und Premium-Profil 2.900,–

Mit der Lösungsplattform VIS-Suite zählt 
die PDV GmbH zu den renommiertesten  
E-Akte-Anbietern in Deutschland. Die mit
dem E-Akte-Platin-Award 2016, 2017, 2018 
und 2019 ausgezeichnete Produktfamilie hält Module gemäß dem
Organisationskonzept E-Verwaltung bereit und ist in Bundesbehör-
den, Landes- und Kommunalverwaltungen sowie im kirchlichen Um-
feld, in der Polizei und in der Justiz erfolgreich im Einsatz. Das stan-
dardbasierte System erlaubt eine schnelle und allen voran wirt-
schaftliche Umsetzung der E-Verwaltung.

PDV GmbH

Haarbergstraße 73 
99097 Erfurt 
Tel. +49 361 4407 100 
Fax. +49 361 4407 299 
info@pdv.de

DMS, WORKFLOW UND ARCHIV
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Profil &  
Ressortstruktur

Print

Beilagen & Sonder- 
werbeformen

Lösungspartner

Dem Trägerobjekt lose beigelegte Drucksachen 
(z.B. Blätter, Karten, Mailings,  Prospekte)

Mindestformat  105 x 210 mm
Höchstformat 225 x 300 mm
Belegung  Gesamte Auflage
Muster  4fach bei Auftrags erteilung
Preis  Bis 25 g/Ex. 300,– per angefangene 

Tsd. oder je weitere 10 g/Ex. 30,– 
per angefangene Tsd.

 Bei Teilbeilagen 250,– Aufschlag

Bei Fragen zu Preisen, weiteren Son der werbefor men oder zu den 
vielfältigen Plat zie rungs  mög lich keiten in eGovernment Computing 
 wenden Sie sich bitte an Ihren Account Manager.

Beilagen

Sonderwerbeformen wie Einkleber  
oder Banderole

Ihre Marketing-Ziele:

9 Image/Brand-Awareness

9 Spezifische Themenkompetenz

9 Direkte Abverkaufssteigerung

9 Hohe qualifizierte Reichweite
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Digitale DatenanlieferungTechnische Daten

Format/Druckverfahren

Druckformat:  
310 mm x 470 mm

Satzspiegelformat:  
280 mm x 440 mm

Druckverfahren:  
Rotations-Off set druck 

Druckformerstellung:  
CtP (Computer-to-Plate)

Papier:  
Graphomatt, 60 g/m2

Rasterweite:  
60 l/cm

Ganzseitige Anzeigen  
Bitte liefern Sie ganzseitige Anzeigen im Druckfor-
mat mit weißem Rand an. Somit liegt das Anzeigen-
motiv damit innerhalb des Satzspiegels.

Max. Flächendeckung (UCR): 
Der maximale Summenwert der vier Far  ben darf 
nicht mehr als 250%  be tragen.

Farbraum/Farbprofil: 
Der Druck erfoIgt nach Euroskala im Prozess- 
standard Offsetdruck mit den Grundfarben: Cyan, 
Magenta, Gelb und Schwarz. Sonderfarben sind  
nur nach Absprache auf dem Umschlag möglich. 
Bitte verwenden Sie das Farbprofil: 
PSO_LWC_Standard_eci.icc

Vierfarbanzeigen 
 Es können nur Farben aus der Euro skala verwendet 
werden.  
Magenta + Yellow + Cyan + Black
 Geringe Tonwertabweichungen sind im Toleranzbe-
reich des Druckverfahrens begründet.

W Datenübertragung
1. Kennzeichnen Sie die Datei/den Ordner wie folgt:
eGov_Kunde_Ausgabe (Beispiel: eGov_IBM_0921)

2. Übertragen Sie die Daten:
• per E-Mail  dispo@vogel-it.de
• FTP Server  193.158.250.101
   Benutzername: ftpuser
   Kennwort: vit

W Dateiformate 
Bitte liefern Sie druckoptimierte PDF-Dateien oder 
offene Mac/PC-Dateien der gängigen Layout- oder 
Illustrationssoftware an.

W Per Post

Senden Sie Ihren Datenträger (CD-ROM/DVD) mit 
Dateinamen, Absenderangaben und verbindlichem 
Proof/Andruck an:

Vogel IT-Medien GmbH
Anzeigendisposition eGovernment Computing
Max-Josef-Metzger-Str. 21 
D-86157 Augsburg
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www.eGovernment-Computing.de
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Videoproduktion

Technische Anforderungen
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eGovernment-Computing.de –  
Online-Werbung mit Reichweite & Qualität

eGovernment-Computing.de ist das Informationsportal 
für eGovernment in Deutschland. Mit maßgeschnei-
derten Services für die IT- und eGovernment-Entschei-
der der Öffentlichen Hand bietet das Portal ein umfang-
reiches, permanent aktuelles Online-Informa tions- 
ange bot mit hohem Nutzwert zu allen Aspekten und Ent-
wicklungen von eGovernment. 

eGovernment-Computing.de wird von der Redaktion der 
führenden Fachpublikation „eGovernment Computing“ 
herausgegeben und gibt einen zuverlässigen und kom-
pletten Überblick über aktuelle Technologien sowie po-
litische Initiativen und Trends, die für den Investitions-
bereich dieser Zielgruppe maßgeblich sind.

Werbekunden stellt eGovernment-Computing.de neben 
den innovativen Formen der Lead-Generierung auch das 
gesamte Media-Portfolio eines zeitgemäßen, zielgrup-
penorientierten Online-Angebots zur Verfügung. Dabei 
haben Sie die Wahl zwischen klassischen  Bannern, in-
novativen Multimedia- und Content-Formaten, integriert 
in erfolgsorientierte eGovernment-Kampagnen.

Lead-Generierung

Lead-Generierung entwickelt sich ergänzend zu den 
Standard-Messgrößen zu einem wichtigen Grundbau-
stein für erfolgreiches B2G-Online-Marketing. Sie bie-
tet Ihnen die Möglichkeit, über ein breites Angebot von 
Werbeformen in direkten Kontakt mit dem  potenziellen 
Kunden zu treten, um so den Vertrieb zu  unterstützen 
und Ihre Marktposition zu stärken. Hierbei stellen wir 
eine hohe Kontaktqualität sicher.

by Vogel Communications Group
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Online

Klassische 
Online-Werbung

Online- 
Advertorial

Newsletter- 
Werbung

Keyword Advertising 

Anbieterprofil

Social-Media-Promotion 

Whitepaper

Webinar 

Videoproduktion

Business Effizienz Portal
eGovernment-Computing.de

Auf eGovernment-Computing.de wird Information in re-
levantes Fachwissen umgewandelt.  Das Portal stellt 
 einen Marktplatz dar, auf der Anbieter und Interessen-
ten zusammenkommen. 

Hier zählt nur der relevante Content
Das Portal ist eine offene Informationsplattform im 
 Internet, fokussiert auf Themen des Public Sector. In 
einem hochqualitativen, redaktionellen Umfeld präsen-
tieren Sie Ihr Know-how, Ihr Leistungsspektrum und 
Ihre Marketing-Botschaften. eGovernment-Beauftrag-
te finden hier werthaltige Informationen für ihre beruf-
lichen Anforderungen: präzise, schnell und strukturiert.

So funktioniert Lead-Generierung
Der Abruf dieser werthaltigen Informationen (wie z.B. 
Whitepaper und Webcasts) ist für den Anwender regis-
trierungspflichtig. Dadurch können Sie genau nachver-
folgen, wer auf die von Ihnen bereitgestellten Doku-
mente zugreift. Sie  erhalten wertvolles Wissen über den 
Leser und können im nächsten Schritt gezielt in den 
 direkten Dialog mit ihm treten.

Wie funktioniert das Informationsportal eGovernment-Computing.de?

Firma/Behörde
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Klassische Online Werbung – Formate

Skyscraper

Der Skyscaper ist auf der Website rechts als  
Sticky Skyscraper platziert. Er stellt eine weitere 
prominente Platzierungsmöglichkeit Ihrer Werbe-
botschaft auf eGovernment-Computing.de dar.

•   Abmessungen: 160 x 600 px

Leaderboard

Das Leaderboard ist ein großformatiger Banner an der 
oberen Seite der Website. Er platziert Ihre Werbebotschaft 
prominent und bietet  Ihnen ausreichend Platz für eine  
optisch interessante Gestaltung.

• Abmessungen:  728 x 90 px

Content Ad

Das Content Ad bietet Ihnen eine Werbemöglichkeit 
„inmitten des Geschehens“ und erreicht so einen  
hohen Aufmerksamkeitswert.

• Abmessungen: 300 x 250 px

Scroll Ad

Der Scroll Ad öffnet und schliesst sich durch 
Scrollen im Content und stellt ihre Message ins 
Zentrum der Aufmerksamkeit.

• Abmessungen: 960 x 600 px 
• Dateigröße: max. 100 KB
 (Farben bitte im 
 Hexadezimalcode)

Mediaformate: HTML 5, GIF, JPG, Rich Media,  
max. Dateigröße 100 KB pro Element
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Online

Business Effizienz Portal
eGovernment-Computing.de

Online- 
Advertorial

Newsletter- 
Werbung

Keyword Advertising 

Anbieterprofil

Social-Media-Promotion 

Whitepaper

Webinar 

Videoproduktion

Klassische 
Online-Werbung

Video Ad XL

Das Video Ad XL ist ein Werbemittel, das mit Ihrem  
Werbefilm gefüllt wird. Prominent innerhalb des Inhalts-
bereichs platziert, erreichen Sie damit nachweislich die 
hohe Aufmerksamkeit eines Bewegt-Bild-Werbeformats.

• Abmessungen: 560 px breit
• Dateigröße: 700 kbit/sec für Video, 128 kbit/Sec, 
 für Audio
• Mediaformate: mpg, mpeg, wmv, avi

Half Page Ad

Dieses großflächige Werbeformat ist auf der Website 
rechts platziert und stellt eine sehr prominente Werbe-
möglichkeit im direkten Sichtfeld des Users dar.

• Abmessungen:  300 x 600 px

Billboard Ad

Ein Billboard-Ad ist direkt unter der horizontalen Navigati-
on einer Webseite positioniert und erstreckt sich über die 
gesamte Content-Breite. Diese Werbeform sorgt durch die 
prominente Platzierung für eine hohe Aufmerksamkeit des 
Nutzers.
• Abmessungen: 960 x 250 px 

Wallpaper

Das Wallpaper nimmt die komplette obere und rechte Werbe-
fläche der Website in Anspruch. Er ist die flächenmäßig 
größte und prominenteste Möglichkeit, auf dem eGovern-
ment-Informationsportal  zu werben. Der Hockeystick ist 
eine Verknüpfung von Leaderboard und Skyscraper und 
umfasst nur einen Teil der kompletten Werbefläche.

•  Abmessungen:  728 x 90 px oben,  
160 x 600 px rechts

Ihre Marketing-Ziele:

9 Image/Brand-Awareness

9 Direkte Abverkaufssteigerung

9 Qualifizierte Lead-Generierung
Mediaformate: HTML 5, GIF, JPG, Rich Media,  
max. Dateigröße 100 KB pro Element
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•  ROS – Run on Site: Sie sind mit Ihrer Werbung auf 
dem gesamten eGovernment-Computing-Portal 
vertreten. 

•  ROC – Run on Category: Sie sind gezielt in den  
von Ihnen gewählten Themen kanälen auf  
eGovernment Computing.de vertreten.

 

**  Platzierungen nach TKP sind festen Wochenplatzierungen 
nachgeordnet.

Preise nach TKP** ROS ROC

Leaderboard 125,– 135,–

Skyscraper 130,– 140,–

Content Ad 155,– 165,–

Scroll Ad 235,– 250,–

Billboard Ad 220,– 230,–

Video Ad XL 300,– 345,–

Half Page Ad 195,– 210,–

Wallpaper 220,– 235,–

Preisliste Online-Werbung

Alle Preise in €, zzgl. MwSt.Exklusivplatzierung sowie Sonderformate auf Anfrage

Mediaformate: HTML 5, GIF, JPG, Rich Media,   
max. Dateigröße 100 KB pro Element
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Online

Business Effizienz Portal
eGovernment-Computing.de

Newsletter- 
Werbung

Keyword Advertising 

Anbieterprofil

Social-Media-Promotion 

Whitepaper

Webinar 

Videoproduktion

Online- 
Advertorial

Klassische 
Online-Werbung

Online-Advertorial Preis/Monat

• Individueller Content 
• Teaser auf der Homepage unter „neueste Fachartikel“.  
  Danach langfristiges Hosting im jeweiligen Themenkanal 
• Laufzeit 1 Monat 
• Nennung Ihres Advertorials im Newsletter 
• Integration als Text-Ad im Newsletter (1 Aussendung) 
• Bannerpaket 
• Social Media-Promotion durch die Redaktion 
• Traffic-Reporting
• Multimediale Inhalte möglich

5.500,–

Alle Preise in €, zzgl. MwSt.

Ihre Vorteile:

9 Größtmögliche Akzeptanz durch redaktionelles Look & Feel

9 Erhöhte Aufmerksamkeit durch relevante und informative Inhalte

9 Imagesteigerung durch die Positionierung als Kompetenzträger

9 Inhaltliche Qualitätssicherung durch fachliche Beratung
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Newsletter-Werbung – eGovernment Computing Update

Preise pro Aussendung, in €, zzgl. MwSt.

Platzierungen im 2x wöchentlichen 
Newsletter (max. 6)

Spezifikationen: 
• Billboard Ad  630 x 250 px 
• XL-Banner  630 x 140 px 
• Text Ad  Headline 40 Zeichen,  

Fließtext 300 Zeichen  
+ Logo / Bild 300 x 300 px

• Max. Dateigröße: 100 KB
• Mediaformate: gif, jpg, png (ohne Animation)

Top-Position

Medium-Position

Standard-Position 1

Standard-Position 2

Billboard-Ad Stück

Top-Position 2.250,–

Medium-Position 1.950,–

Standard-Position 1 & 2 1.450,–

XL-Banner & Text-Ad Stück

Top-Position 2.050,–

Medium-Position 1.550,–

Standard-Position 1 & 2 1.190,–

Hinweis
Für Platzierungen im Newsletter- 

sind nur statische Banner geeignet
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Online

Business Effizienz Portal
eGovernment-Computing.de

Klassische 
Online-Werbung

Online- 
Advertorial

Social-Media-Promotion 

Whitepaper

Webinar 

Videoproduktion

Keyword Advertising 

Anbieterprofil

Newsletter- 
 Werbung

Keyword Advertising

Platzieren Sie Ihren Banner zu den Artikeln der eGovernment Compu-
ting, die mindestens einen Ihrer 15 bis 20 Schlüsselbegriffe enthalten. 
Vorab prüfen wir das Erfolgspotenzial Ihrer Keywords.

Alle Preise in €, zzgl. MwSt.

Ihr  
Banner

Formate & Preise nach TKP

Content Ad 220,–

Billboard Ad 360,–

Wallpaper 410,–

weitere Formate auf Anfrage

Fachartikel

15 - 20  
Keywords

Ihre Vorteile:

9  Reduzierung von Streuverlusten

9 Neue Zielgruppen

9  Ihre Werbebotschaft wird 

kontextsenstitiv ausgeliefert
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Ermöglicht eine zielgruppengenaue Ausspielung 
von Bannern auf verschiedenen Netzwerken.

Der Ablauf
Q  Nutzer befassen sich auf dem Fachportal mit 

Ihren Interessensgebieten
W  Zeigen Nutzer Interesse an einem be-

stimmten Themengebiet, werden sie markiert.
E  Speziell diese Nutzer bekommen Ihren 

Banner nun auf dem gebuchten Portal sowie 
auf Partnerseiten des Google-Display-
Netzwerks ausgespielt. So erreichen Sie 
genau Ihre Zielgruppe.

Ihre Vorteile:

9  Gesteigerte Brand-Awareness durch wiederholte Ansprache

9  Geräteübergreifende Ausspielung

9  Geringe Streuverluste, da nur Nutzer mit passendem 

Interesse angesteuert werden

9  Großes Neukundenpotenzial

Audience Targeting

zeigen Interesse

Banner wird 
ausgespieltIhr 

Banner

Mindestbuchung 30.000 AI

Preis nach TKP 150,–

Alle Preise in €, zzgl. MwSt.
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Online

Business Effizienz Portal
eGovernment-Computing.de

Klassische 
Online-Werbung

Online- 
Advertorial

Newsletter- 
Werbung

Social-Media-Promotion 

Whitepaper

Webinar 

Videoproduktion

Audience Targeting 

Anbieterprofil

Anbieterprofil Die umfassende Datenbank mit zielgenauen Suchfunktionen gibt zu-
verlässig Antworten auf die Frage „Wer liefert was für eGovernment?“ 
Mit Ihrem ausführlichen Anbieterprofil stehen Sie den Entscheidern 
mit Ihren Kontaktdaten und einem um fassenden Anbieterprofil im 
Publi c Sector jederzeit zur  Verfügung. 

Anbieterprofil Leistungen Preis/Jahr

Basis-Profil • Firmenadresse gratis

Premium-Profil

• Logo & alle Kontaktdaten
• Ausführliches Anbieterprofil
• Hervorgehobenes Listing in der Datenbanksuche
•  Aktion im Anbieterprofil erzeugt Teaser auf der Homepage unter 

„Neues aus der Firmendatenbank“
• Management/Ansprechpartner mit Foto
• Produkt-Showroom mit Fotos
•  Möglichkeit zur Veröffentlichung von weiterem Bildmaterial
•  Verschlagwortung zu für Ihr Unternehmen relevanten Themenkanälen
•  Zuspielung von Beiträgen über Ihr Unternehmen
• Einbindung von Unternehmens-Videos
• Veröffentlichung von relevanten Themen im Event-Kalender
• Zuspielung Ihrer gehosteten Whitepapers und Webcasts

2.000,–

Print-Profil
•  Adresse, Logo (5 x 5 cm), Kontaktdaten, Kurzporträt,  

Ansprechpartner mit Foto (siehe Seite 16)
1.300,–

Mit nur einem Klick kann der User über 
die URL, das Kontaktformular oder hinter-
legte Ansprechpartner mit Ihnen  Kontakt 
aufnehmen. 

Alle Preise in €, zzgl. MwSt.

Beispiel eines Premium-Profils

Jede Aktion im Firmenprofil erzeugt 

einen Teaser auf der Homepage
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Social-Media-Promotion

Sie möchten Ihre Themen am Puls der Zeit kommunizieren, 
indem Sie Ihre Zielgruppe über moderne Kanäle direkt ansprechen?
Dann ist das Social-Media-Posting von eGovernment Computing das 
richtige Angebot für Sie! Nutzen Sie unsere Social-Media-Reichweite, 
um Ihre Botschaft gezielt 
zu platzieren.

Stand 08/2020

10.790 Kontakte 
=

1 Preis

5.655 Follower

3.204 Mitglieder

1.607 Fans

338
Mitglieder

Preis/Social Media 
Posting

1.300,– € 
entspricht ca. 12 ct/Kontakt
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Online

Business Effizienz Portal
eGovernment-Computing.de

Klassische 
Online-Werbung

Online- 
Advertorial

Newsletter- 
Werbung

Keyword Advertising 

Anbieterprofil

Webinar 

Videoproduktion

Social-Media-Promotion 

Whitepaper

Whitepaper

In der Whitepaper-Datenbank auf eGovernment-Com-
puting.de veröffentlichen wir Ihre unternehmenseige-
nen Fachbeiträge mit hohem Lösungspotenzial und 
Nutzwert für die Zielgruppe im Public Sector, z.B.

 • Technologiestudien 
 • Marktstudien
 • Fallstudien 
 • Konzepte 
 • Best Practices 

Dabei gilt für Ihre Whitepaper grundsätzlich: Je neu-
traler, technischer und weniger verkaufsorientiert die-
se sind, desto eher werden sie tendenziell von der Ziel-
gruppe abgerufen.

Eine hohe Erfolgsquote erzielen Sie dann, wenn Ihr 
 potenzieller Kunde Sie als zukunftsgerichteten und 
technisch kompetenten Lösungsanbieter wahrnimmt. 

Ihre Dokumentenformate wie DOC, PDF und PPT kön-
nen problemlos in das Whitepaper-Format umgewan-
delt werden. 

Whitepaper Premium-Paket Preis

• 3 Monate Hosting 
• Teasertext 
• Verschlagwortung mit je 5 Keywords
• Teasertext und Schlagworte jederzeit änderbar 
•  Promotionbox auf der Startseite
•  Hervorgehobene Ankündigung in den Newslettern
•  Unterstützung der Lead-Generierung durch Bannerwerbung auf der Site
•  Reporting
•  Alle generierten Leads inklusive

6.900,–

Ihre Marketing-Ziele:

9 Produkt-und Lösungskompetenz

9 Qualifizierte Lead-Generierung

9 Hohe qualifizierte Reichweite

Alle Preise in €, zzgl. MwSt.
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Live-Webcast

eGovernment Live-Webcast
Mit dem eGovernment Live-Webcast erreichen Sie die 
Entscheider im Public Sector direkt und live an ihrem 
Arbeits platz und platzieren Ihr Thema exklusiv  über die 
erfolgreich etablierte, interaktive Kommunikationsplat-
tform von eGovernment-Computing.de. Sie treten direkt 
über das  Internet mit Ihrer Zielgruppe in Kontakt und 
generieren so mit Ihren Informationen größtmögliche 
Aufmerksamkeit unter einem interessierten Auditorium. 
Hervorragende Feedback-Funktionen erlauben Ihnen, 
individuell auf die Fragen und Bedürfnisse Ihrer 
Zuschauer einzugehen.

eGovernment Live-Webcast Partnership

•  Konferenz-Dauer:  
Ca. 1 Stunde + 15 Min. Soundcheck

Promotion:
•  Ankündigungsanzeige in eGovernment Computing
•  Ankündigungsbanner auf eGovernment-Computing.de und in redaktionellen  

Newslettern
•  E-Mail-Einladung an registrierte User und Newsletter-Abonnenten von eGovernment-

Computing
•  Reminder-E-Mail ca. 15 Min. vor Konferenzbeginn
• Ankündigung in den Social Media Kanälen

Administration & Services:
•  Einweisung Ihres Fachreferenten
•  Anmoderation, Hinführung zum Thema
•  Einbindung einer Umfrage in Ihre Präsentation inkl. Auswertung
• Anmelde-Website mit Agenda
•  Aufnahme und Bereitstellung als On-Demand-Webinar auf eGovernment-Computing.de
• Ein Teilnehmer-Endreporting

8.500,–

Optional: Eigenverwertungs-Lizenz 1.000,–

Webinar Double-Feature Partnership

• Leistungen wie oben
• 2 Partner
•  Webinar-Dauer: 2 x 45 Min. + 15 Min. Soundcheck

je Partner
4.900,–

Alle Preise in €, zzgl. MwSt.

Ihre Marketing-Ziele:

9 Produkt-und Lösungskompetenz

9 Qualifizierte Lead-Generierung

9 Hohe qualifizierte Reichweite
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Online

Business Effizienz Portal
eGovernment-Computing.de

Klassische 
Online-Werbung

Online- 
Advertorial

Newsletter- 
Werbung

Keyword Advertising 

Anbieterprofil

Social-Media-Promotion 

Whitepaper

Webinar 

Videoproduktion

W Studio-Aufzeichnung / Executive Talk

W Event-TV / Messe-Video

Sie wollen potenzielle Kunden persönlich von Ihren Produkten und Lösungen überzeugen? 
Das eGovernment-Computing-Portal bietet Ihnen dazu die Aufzeichnung und Promotion Ihrer Präsen tation  
in Form eines Experten-Briefings an. Dazu  bereiten wir Sie professionell auf die Video-Aufnahme Ihrer Präsen-
tation im hauseigenen TV-Studio vor. Das Experten-Briefing veröffentlichen und promoten wir auf unserer  
Website.

Durch unsere Event-Videos mit Live-Begegnungen, persönliche Treffen, face-to-face-Kommunikation bietet  
Vogel IT-Medien hochwertige Bewegtbilder zu Branchenveranstaltungen, Tagungen, Kongresse, Workshops, 
Seminare und Branchenawards als Videoaufzeichnung (Preis auf Anfrage).

Mehr als die Hälfte der Internetuser sehen sich regelmäßig Bewegtbilder an. Journalisten nutzen zu einem Großteil 
Video-Portale zur Recherche sowie zur Unterstützung und Ergänzung ihrer redaktionellen Inhalte. Die Videos tragen 
dazu bei, die Meinungsführerschaft und den Expertenstatus eines Unternehmens zu bestimmten Themen auf- und 
auszubauen. Das bietet für Unternehmen ein enormes Potenzial, sich über Videos zu positionieren und die Zielgrup-
pe darüber zusätzlich zu erreichen. eGovernment Computing bietet in diesem Bereich ein umfangreiches Portfolio 
an, das von der kompletten Produktionsübernahme (siehe Kasten) bis zu speziellen Formaten reicht, für die wir Ihnen 
im Folgenden einige Beispiele zusammengestellt haben. Haben sie weitere Fragen? Wir beraten Sie gern!

W Unternehmens- / Image-Video

Video-Produktion

Profitieren Sie von unserer langjährigen Erfahrung als Produzenten professioneller Videos für die Industrie-
kommunikation. Wir konzipieren und produzieren für Ihr Unternehmen Bewegtbilder, die Ihr Know-How trans-
portieren und einen echten Mehrwert für das Images Ihres Unternehmens schaffen (Preis auf Anfrage).

eGovernment Computing Video Feature

1. Planung & Konzeption
2. Storyboard
3. Video Aufnahme
4. Cut und Postproduction
5. Overlay mit professionellem Sprecher
6. Promotion in Print & Online

Gesamtpreis

9.900,–

Je weitere Medienmarke 1.500,–

Optional: Eigenverwertungs-Lizenz 
mit Ihrem Branding, z. B. für Ihre Website

1.500,–

Social Media Package 2.500,–

Alle Preise in €, zzgl. MwSt.

eGovernment Executive-Talk

Vorbereitung, Aufzeichnung und Hosting 6.000,–
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Technische Anforderungen für Online-Werbeformate

W  Allgemeine technische Hinweise für Banner  
 
Dateiformate 
HTML 5, GIF, JPG, Rich Media  
 
Dateigröße     
Bitte beachten Sie die max. Dateigröße  
pro Element 100 KB. 
 
Ziel-Link 
Für jeden Banner anzugeben. 
 
Redirect-/ Third-Party Advertising  
Adserver ist möglich (Haftung liegt beim Kunden)

 Animierte Banner 
 Ausfall-GIF mitschicken.  
 Verwenden Sie folgenden Click Tag: 
 on (release) 
 { 
 getURL(_level0.clickTag, „_blank“); 
 }

  
 
 

Alternativtext
Mit dem Alternativtext (ALT-Tag) erscheint  ein Text über 
Ihrem Banner, wenn der User den Mauszeiger auf den 
Banner bewegt. Bitte  geben Sie den Alternativtext bei 
der Buchung zusätzlich an.  

Textanzeigen   
Textanzeigen für Newsletter und Website senden Sie 
bitte bis drei Tage vor Erscheinungstermin per E-Mail 
an Ihren Account Manager. 
Bitte teilen Sie uns die Link-Adresse, den Zeitraum für 
die Schaltung, die vorab vereinbarten Platzierungen so-
wie Ihren Ansprechpartner mit.  

Animierte Banner für Newsletter
Bitte beachten Sie, dass im Outlook ab Version 2007 bei 
animierten GIF-Bannern nur der erste Frame angezeigt 
wird, so dass Animationen nicht mehr dargestellt wer-
den. 

 

W  Datenlieferung 
 
Per E-Mail:  
Bitte senden Sie Ihre Daten bis drei Tage vor 
Kampagnenbeginn an Ihren Account  Manager oder 
an banner@vogel.de mit folgendem Betreff:  
AB 1234 / eGOV / BN (Banner auf Website) oder 
BNL (Banner im Newsletter) / Kunde. 
 
Über das Vogel Customer Center  
Hier können Sie zeitnah Ihre Daten für das  
Premiumprofil selbstständig hochladen, pflegen 
und den Erfolg  Ihrer Werbemaßnahmen 
kontrollieren. 
 
https://customer.vogel.de 
 
Ihre persönlichen Zugangsdaten erhalten Sie bei 
Auftragseingang. Für weitere Fragen steht Ihnen Ihr 
Account Manager  gerne zur Verfügung. 
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Die Vogel IT-Akademie betreut die Veranstaltungen 
aller Fachinformationsmarken der Vogel IT-Medien:

W  Ansprechpartner  
Vogel IT-Akademie

 Daniela Schilling
 Director
 0821 2177-200 
 daniela.schilling@vogel-it.de

  Eva Kanzler
 Head of Summits 
 0821 2177-203 
 eva.kanzler@vogel-it.de

 Svenja Mohn  
  Head of Conferences  
Deutschland / Schweiz
 0821 2177-149 
 svenja.mohn@vogel-it.de

Vera Nikolic  
Business Development & International Accounts
0821 2177-159 
vera.nikolic@vogel-it.de



eGovernment Award 

Enterprise Mobility Summit

Datacenter Day   

Konferenzen & Fachkongresse

AGB  
für Veranstaltungen
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Events

Ansprechpartner 
Vogel IT-Akademie

eGovernment Summit 2020

Der eGovernment Summit ist die hochkarätige Plattform für den 
konstruktiven Gedanken- und  Erfahrungsaustausch zwischen  
Politik, Wissenschaft und Wirtschaft rund um das Thema  
eGovernment. An den beiden Veranstaltungstagen stehen vor 
allem Impulsvorträge und Diskussionen im Mittelpunkt, in deren 
Verlauf ein reger Austausch zwischen den Top-Entscheidern der 
Bundes-, Landes- und Kommunalebene stattfindet. 

Ziel des jährlichen Gipfeltreffens ist die Erarbeitung gemeinsamer 
Ansätze und Handlungsmodelle zur Bewältigung der aktuellen  
politischen, gesellschaftlichen und administrativen Herausforde-
rungen durch die IT – und mithilfe der IT. 
Der eGovernment Summit gibt wichtige Impulse für die künftige 
Ausrichtung und Zusammenarbeit zwischen Bund, Ländern, Kom-
munen und der Wirtschaft.

Den krönenden Abschluss bildet die Verleihung des eGovernment 
»Leadership Award 2021«, »Innovation Award 2021«, »Kommunal 
Award« und des »CIO des Jahres«.

eGovernment Summit 2021

Termin: November 2021

Zielgruppe: 20 - 30 persönlich geladene 
 • Staatssekretäre/CIOs der Länder und des Bundes 
 • Entscheider auf Bundes, Landes- und  
   Kommunalebene 
 • Hochrangige Vertreter aus Politik und Wissenschaft 
 • Entscheider öffentlicher IT-Dienstleister 

Partnerships: • 17.900,– inklusive eines Vertreters Ihres Unternehmens vor Ort 
 • 20.900,– inklusive zweier Vertreter  
   Ihres Unternehmens vor Ort

Alle Preise in €, zzgl. MwSt. Ihre Marketing-Ziele:

9 Image/Brand-Awareness

9 Spezifische Themenkompetenz

9 Face-to-Face-Marketing

9 Qualifizierte Lead-Generierung
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eGovernment Computing Awards

Im September 2016 wurden unter der Schirmherrschaft 
des Beauftragten der Bundesregierung für Informati-
onstechnik, Staatssekretär Klaus Vitt, erstmals die  
eGovernment-Awards verliehen. Nach einer erfolg-
reichen Preisverleihung 2020 wird eGovernment Com-
puting auch 2021 wieder die Leser bitten, per Umfrage 
Ihre Favoriten unter den Anbietern zu wählen. Die Preis-
träger der eGovernment-Awards 2021 werden auf einer 
festlichen Gala ausgezeichnet. 

Termin: September 2021

W  Ansprechpartner  
eGovernment Computing Awards

 Harald Czelnai
 Co-Publisher 
 0821 2177-212 
 harald.czelnai@vogel-it.de

  Sandra Schüller
 Account Manager 
 0821 2177-182 

sandra.schueller@vogel-it.de

eAkte

ePayment

Finanzmanagement

Personalmanagement

Berater

Kommunale Lösungen

GIS

Identität & Sicherheit

IT-Dienstleister & Rechenzentren

Cloud & Infrastruktur

© offenblen.de

Die Award-Kategorien 2021



 39

Events

Allgemeine Geschäftsbedingungen für Veranstaltungspartner

1. Geltungsbereich
Die Geschäftsbedingungen gelten für Verträge, die eine Part-
nerschaft (Partnership) mit Vogel IT-Medien GmbH zur Durch-
führung von Veranstaltungen beinhalten.
 
2. Vertragsabschluss
Der Vertrag kommt erst durch Auftragsannahme (unterschrie-
bene Auftragsbestätigung) von Vogel IT-Medien an unseren 
Partner zustande. Die unterzeichnete Auftragsbestätigung stellt  
eine unwiderrufliche Annahme einer vertraglichen Zusammen-
arbeit dar.  
Alle weiteren relevanten Informationen zur Vertragsabwicklung 
(Kontaktdaten des Ansprechpartners, PO-Nummer, falls nötig, 
abweichende Rechnungsanschrift) müssen in das dafür vorge-
gebene Formular eingefügt werden.

3. Voraussetzungen für die Rechnungsstellung/ Zahlung 
Die Bezahlung erfolgt im Voraus. Hierfür erhalten Sie die Rech-
nung über den fälligen Betrag anhand Ihrer Angaben auf dem 
Registrierungsformular. Der vereinbarte Partnerschafts-Beitrag 
ist innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsstellung fällig und 
zahlbar auf das auf der Rechnung angegebene Konto. Weitere  
Kosten, die durch die zusätzliche Buchung bestimmter Services 
im Lauf der Veranstaltung anfallen, werden nach der Veranstal-
tung weiter berechnet.

4. Durchführungsabweichung/Haftung
Sollten absolut triftige Gründe dies erforderlich machen, behal-
ten wir uns die Änderung von Terminen, Veranstaltungsorten 
und Referenten vor. Vogel IT-Medien haftet nicht für Schäden 

oder Kosten, die durch eben genannte Terminänderungen, o. ä. 
sowie technische Störungen oder höhere Gewalt entstehen. 
Beispiele dafür sind: Krieg, Aufstände, terroristische Bedro-
hungen oder Tätigkeiten, Naturkatastrophen, politische Zwän-
ge, Handels- oder Industrie-Streitigkeiten. Soweit Vogel IT-Me-
dien im Vorfeld ihrer Veranstaltungen die voraussichtlichen 
Teilnehmerzahlen bekannt gibt, haftet sie nicht dafür, dass die-
se Teilnehmerzahlen bei Durchführung der Veranstaltung er-
reicht werden. Eine Unterschreitung der erwarteten Teilneh-
merzahlen berechtigt den Partner nicht zu Rücktritt, Minderung 
oder Schadenersatz.

5. Übertragung des Vertrages/Storno
Vogel IT-Medien behält sich im Falle einer verspäteten oder 
nicht geleisteten Zahlung den Rücktritt vom Vertrag vor. Falls 
der Partner den Vertrag storniert, gelten folgende Stornobedin-
gungen: Sollten wir einen Ersatzpartner (kein bereits bestehen-
der Partner der Veranstaltung) in der gleichen Kategorie finden, 
entstehen keine Stornogebühren. Sollten wir einen Ersatzpart-
ner (kein bereits bestehender Partner der Veranstaltung) in ei-
ner niedrigeren Kategorie finden, berechnen wir die Differenz-
summe zum stornierten Partnership. Sollten wir keinen 
Ersatzpartner finden, berechnen wir den vollen Betrag des stor-
nierten Partnerships. Die Übertragung der Partnerschaft auf ei-
nen Ersatzpartner bedarf der Zustimmung von Vogel IT-Medi-
en. Diese Klausel findet keine Anwendung, wenn die Kündigung 
seitens des Partners auf einer von uns zu vertretenden Pflicht-
verletzung beruht.

6. Schadensersatzbestimmung
Das Anbringen/Aufstellen von Messe-Equipment und Ausstel-
lungsgeräten muss so erfolgen, dass weder Böden, Wände und 
Decken des Gebäudes noch Standsysteme/Messemöbel des 
Messebauers beschädigt werden. Alle Anbringungen müssen 
rückstandsfrei wieder entfernt werden. Der Partner trägt alle 
Kosten für entstandene Schäden sowie die Kosten der Wieder-
herstellung.

7. Rechte
Mit der Unterzeichnung der Auftragsbestätigung stimmt der 
Partner einer möglichen Aufnahme und Aufzeichnung der Vor-
träge und Ausstellung zu. Alle Rechte an den Aufnahmen sind 
Vogel IT-Medien vorbehalten.

8. Anwendbares Recht
Auf das Vertragsverhältnis und seine Durchführung findet aus-
schließlich deutsches Recht Anwendung. Als Erfüllungsort und 
Gerichtsstand wird – soweit gesetzlich zulässig – Augsburg ver-
einbart..

9. Schlussbestimmung
Zusätzliche Vereinbarungen neben diesem Vertrag bestehen 
nicht. Erklärungen und Änderungen bedürfen der Schriftform. 
Sollten eine oder mehrere Klauseln der AGBs geändert/unwirk-
sam werden, besteht weiterhin die Gültigkeit der verbleibenden 
Klauseln. Die unwirksame Klausel muss durch eine aktive Klau-
sel ersetzt werden, die dem Sinn und Zweck der ursprünglichen 
Verordnung so nahe wie möglich kommt.
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Services – von der Beratung bis zum Marketing-Erfolg

Die Service-Leistungen im Überblick:

W  Kampagnen-Planung
 -  Cross-mediale Kampagnenplanung nach  

individuellen Marketingzielen
 - Durchführung der Kampagne
 - Dokumentation und Reportings
 -  Permanentes Controlling
 - Nachqualifizierung der generierten Leads

W  Corporate Publishing
 -  Konzeption von eGovernment Computing-

Sonderheften mit ausschließlich unterneh-
menseigenen Inhalten

 -  Unterstützung bei der inhaltlichen Überarbei-
tung durch die Fachredaktion

 - Gestaltung und Produktion bis zur Druckreife
 - Druckabwicklung
W  Redaktions- und Layoutservice
 -  Erstellung von Whitepapers, Advertorials,  

Anzeigen etc. 
 - Übersetzungsservice

W  Marktforschung
 - Durchführung von Copy-Tests
 - Leserumfragen

W  Multimedia-Service
 -  Aufnahmen von Webcasts und Web-

Videos
 - Pre- und Postproduktion
 - DVD-Produktion
 - Online-Grafik

W  Veröffentlichungslizenzen
 - Sonderdrucke
 - Artikel-PDFs (von Print-Artikeln)
 -  Artikel-PDFs (von Online-Artikeln) 

W  Direktmarketing
 - Adressvermietung
 - Lettershop-Service

Unsere Medien stehen für maßgeschneiderte, zukunftswei-
sende Kommunikations- und Medialeistungen sowie partner-
schaftliche, lösungsorientierte Full-Service-Beratung Ihrer 
Werbekunden mit Zielgruppe IT-Infrastruktur-Entscheider.

Damit Ihr Werbeauftritt rundum erfolgreich wird, steht Ihnen 
unser erfahrenes und kompetentes Mediateam zur Seite. Eine 
exakt auf Ihr Marketingziel abgestimmte Kampagnenplanung 
sichert Ihnen den Werberfolg, den Sie sich wünschen. 

Rund um Ihre Kampagne bieten wir Ihnen eine Vielzahl nütz-
licher Services, die eine reibungslose Abwicklung und die 
professionelle Unterstützung eines erfolgreichen B2B-Fach-
verlags garantieren. 
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Beispiel-Kampagnen Corporate Publishing

Marktforschung / Direktmarketing

Veröffentlichungslizenzen / AGBs

Services

Kampagnen-Management – die Rundum-Betreuung Ihrer 
Werbeaktivität

Am Anfang steht die Beratung
Bevor Ihre Kampagne startet, unterstützt Sie das erfahrene Media-Team 
von eGovernment Computing und erarbeitet mit  Ihnen einen strategischen 
Plan, der Ihre Marketingziele berücksichtigt und Ihre Erwartungen an die 
Kampagne bestmöglich erfüllt. 

Permanentes Controlling
Während die Kampagne läuft, erhalten Sie auf Wunsch jederzeit einen Zwi-
schenbericht. Oder Sie überprüfen selbst den Erfolg Ihrer Werbung mit 
 Ihrem persönlichen Zugang zum Vogel Customer-Center. Dort können Sie 
in Echtzeit die Zahl der PIs und bereits generierten Leads abrufen und ge-
gebenenfalls geänderte Online-Werbemotive einstellen. 

Dokumentation und Analyse
Am Ende einer Kampagne liefern wir Ihnen außerdem eine detaillierte Ana-
lyse, inklusive vollständigem Bericht über die Ergebnisse der Werbeträger 
und der Lead-Qualität. 

Diese Serviceleistungen sind Bestandteil jeder Kampagne. 
Es entstehen dafür keine Zusatzkosten.

 

Ganzheitliche Kampagnenplanung

Das Vogel Customer Center – Transparenz für Ihre Mediaplanung

Ihre Vorteile:
• Erfolgskontrolle laufender Kampagnen in Echtzeit
•  Unkomplizierte Aktualisierung von Kampagneninhalten
• Download Ihrer generierten Leads

Ihr Zugang
Als Werbekunde von eGovernment Computing gelangen Sie mit 
Kunden- und Auftragsnummer zum Vogel Customer Center. Bei 
technischen Fragen sprechen Sie mit Susanne Haas 0931 418-2778.

Services-Übersicht

Kampagnenplanung
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Alle Preise in €, zzgl. MwSt.

Corporate Publishing & Marketing Services

Sie wollen den Bekanntheitsgrad Ihres Unternehmens 
erhöhen? Soll Ihre Zielgruppe in der Öffentlichen Ver-
waltung über Ihr aktuelles Leistungsspektrum informiert 
werden? Oder wollen Sie Ihre Beratungskompetenz für 
eGovernment umfassend kommunizieren?

eGovernment Computing berichtet in einem exklusiven-
Sonderheft fundiert und objektiv über Ihre Projekte und 
Ihr Unternehmen.

Beispiel eGovernment-Corporate Publishing Gesamtpreis

•  Konzeption mit exklusiven Inhalten
•   Unterstützung bei der inhaltlichen Überarbeitung der gelieferten Texte  

durch die Fachredaktion
•  Gestaltung und Produktion bis zur Druckreife bei geliefertem Bildmaterial
•  Druckabwicklung
• Format: DIN A4
• Umfang: ca. 20 Seiten
• Druck 4/4farbig
•  Gesamtauflage 13.000 Ex., Verbreitung als Beilage in  eGovernment Computing, 

1.500 Ex. zu Ihrer freien Verfügung

24.900,–
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Services-Übersicht

Kampagnenplanung

Beispiel-Kampagnen Veröffentlichungslizenzen / AGBs

Services

Corporate Publishing

Marktforschung / Direktmarketing

Marktforschung
Sie wollen wissen, was Ihre Zielgruppe über Sie denkt? 
Wie sie entscheidet? eGovernment Computing liefert Ih-
nen mittels Marktforschung die Basis für die Optimierung 
Ihrer Produkt- und Vertriebsstrategie.
Sie befragen die Leser von eGovernment Computing über 
unser Online-Marktforschungstool zu Ihren Produkten, 
 Lösungen und Services. Um eine repräsentative Teilneh-
merzahl zu erreichen, wird Ihre Umfrage mit Promotion 
in Form von Teaserboxen oder Bannern auf Government-
Computing.de werblich unterstützt.

Online-Leserumfrage Gesamtpreis

•  Max. 12 Fragen von Ihnen geliefert
• Möglichkeit zur Umsetzung eines Gewinnspiels
•  Programmierung der Umfrage auf eGovernment-Computing.de
•  Promotion auf der Startseite von eGovernment-Computing.de
• Laufzeit: 4 Wochen
• Auswertung und Dokumentation der Ergebnisse
• Reporting der Teilnehmerzahlen und -profile

4.900,–

Weniger Streuverluste für  
Ihre Direktmarketing-Aktionen
eGovernment Computing verfügt über eine bestens ge-
pflegte Adressdatenbank aus dem öffentlichen Bereich. 
Für Ihre Direktmarketing-Aktionen werden Ihre Wunsch-
adressen zielgenau selektiert. Nutzen Sie das Know-how 
eines erfolgreichen Fachzeitschriftenverlags für den 
Versand  Ihrer Werbemailings!

Die Konfektionierung und Postauslieferung des Mailings 
über unseren Lettershop-Dienstleister ist möglich.

Beispiel Preis

Mailing an 10.000 Adressen 
• personalisierter Serienbrief auf Ihrem Briefpapier
•  Konfektionierung in gelieferte Fensterumschläge DIN lang
• Gewicht unter 20g
• Postauslieferung

1.700,–

• Selektion der Zielgruppe
• Adressbereitstellung (einmaliger Gebrauch)

1.890,–

10.000 selektierte Adressen  
Preis pro Adresse 0,30 3.000,–

Porto: 0,30 pro Sendung 3.000,–

Gesamt 9.590,–

Direktmarketing

Alle Preise in €, zzgl. MwSt.
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eGovernment Computing steht für Berichterstat-
tung mit höchster redaktioneller Qualität und 
Glaubwürdigkeit. Ein Beitrag über Ihr Unterneh-
men ist daher von großer Bedeutung für die an-
gesprochende Zielgruppe. Daher bieten wir Ihnen 
an, für redaktionelle Artikel über Ihr Unternehmen 
eine Veröffentlichungslizenz zu erwerben.

Auflage Druckpreis

2-
se

it
ig 1.000 Ex. 550,–

2.000 Ex. 600,–

5.000 Ex. 720,–

10.000 Ex. 860,–

4-
se

it
ig 1.000 Ex. 750,–

2.000 Ex. 850,–

5.000 Ex. 1.020,–

10.000 Ex. 1.320,–

ePrint (PDF) Preis

Basis: In eGovernment Computing 
abgedruckter Print-Artikel

•  eBook-optimiertes PDF mit Bildern & Grafik
•  Auf Wunsch mit Platzierung Ihres Firmen-

logos
• Veröffent lichungslizenz

500,–
pro Artikel

Basis: Auf eGovernment-Computing.de  
erschienener Online-Artikel

•  eBook-optimiertes PDF mit Bildern & Grafik
•  Exklusive Neugestaltung des Online-Artikels
•  Auf Wunsch mit Platzierung Ihres Firmen-

logos
• Veröffent lichungslizenz

580,–
pro Artikel

•  Verlinkung zu Artikeln auf  
eGovernment-Computing.de

gratis

•  Download & Veröffentlichung eines Screen-
PDF für registrierte Leser

gratis

Sonderdrucke (Offset-Druck)
Ab einer Auflage von 1.000 Exemplaren 
 wickeln wir für Sie ergänzend zum ePrint die 
Produktion Ihres Sonderdrucks ab.

Format DIN A4
Papier  135 g Bilderdruck  

glänzend
Druck 4/4 farbig Euroskala

Alle Preise in €, zzgl. MwSt. Unter Umständen fallen 
Lizenzgebühren für zugekauftes Bildmaterial an.  
Weitere Auflagen und Umfänge auf Anfrage.  
Gerne erstellen wir Ihnen ein individuelles Angebot. 

Sonderdrucke & ePrints

C O M P U T I N G

Der Ablauf der Pilotierung  
zur Einführung der E-Akte

S o n d e r d r u c k

Startschuss für den ersten produktiven Einsatz

Das Bundesamt für Justiz als 
Masterpilot der E-Akte Bund
Das Jahr 2019 steht ganz im Zeichen der E-Akte Bund: Bereits im Dezem-
ber des letzten Jahres unterzeichnete der Präsident des Bundesamts für 
Justiz (BfJ) Heinz-Josef Friehe den ersten Vorgang in der E-Akte Bund. Das 
BfJ ist somit der Vorreiter im produktiven Betrieb der Anwendung. 

Nr. 5/2019
23. April 2019

Allgemeine Rahmenbedingungen für Anzeigen und Werbung finden Sie im 
Vogel Customer Center: customer.vogel.de





MEHR ERFOLG FÜR IHR
B2B-MARKETING
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